
II

Ih
eis

Sezugepreis Morgen Ausgabe J Anzeigeſihetit de zrernekeg werden die 6gelpaliene Kolonelzechh 230 N durch e ch oder deren Rauw mu 80 ſolchW ensſchl Zuſtellungsgebübr aus Halle mit 20 Pfg and inJ Uungen werden von a n s r und allennſtalten angenomm nnoncen onen augenemmene eitungsBerzeichnts Reklamen die Zeile 75 P kür Hallen Seele Zeitung /eingetragen v auswäris J Wieat gnveriangt eingebend Manuſtriyn Erſchetut täglich zweimaln e Quellczangade Sonntags und Montags etumalgeſtattet

attion Redaktion und Haupten 176 da Sechsundvierzigſter Jahrgans ges Gr Brauhausſtraßet nentsadteilung chäftsſtelle Markt 24
Mb Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus r
63 Sitzung Freitag 8 Mai

Am Miniſtertiſch Holtz SPräſident Dr Frhr v Erffa eröffnet die Sitzung Um 11 Uhr
15 Minuten

Zweite Leſung der Vorlage über die
Erywelterung des Stadtkrelſes Elberfeld

purch Eingemeindung von Vohwinkel
GSerichterſtatter Abg Dr BredtMarburg Freikonſ be

antragt unveränderte Annahme

Abg Lucas Natl
Vom Standpunkte Vohwinkels bin ich für die Vorlage

Staatspolitiſche Momente im Sinne eines Herausſtrömens der
Induſtrie und ihres Einfluſſes in ländliche Verhältniſſe liegen
nicht vor Daher können auch grundſätzliche Gegner von Ein
gemeindungen ſehr wohl für dir Vorlage ſtimmen Von irgend
welchem ländlichen Charakter iſt bei Vohwinkel keine Rede Die
gweckverbandsvorausſetzungen ſind nicht vorhanden Der Ge
meinderat von Vohwinkel iſt für die Eingemeindung in Elberfeld
der Kreistag ebenſo und zwar einſtimmig und auch der Provin
ziallandtag hat mit erdrückender Majorität die Eingemeindung
gutgeheißen Vohwinkel ſteht vor der Stagnation Ein Stillſtand
iſt aber im wirtſchaftlichen Leben immer ein Rückſchritt Ich trete
daher aus Gründen allgemein wirtſchaftlicher Raiſon für die Vor
lage ein Beifall

t Abg Frhr v Loe Zentr yDie Vorlage findet bei den Beteiligken keineswegs ungekeilte
Zuſtimmung Ein öffentliches Jntereſſe für die Ein
emeindung liegt nicht vor und der Provinziallandtag wehrt

gegen den Entwurf Die in Betracht kommende Gemeinde
Vohwinkel iſt keineswegs leiſtungsfähig

Abg Ecker Winſen Natl
Bei vielen Mitgliedern beſteht die Meinung als ob es ſich

bei Vohwinkel um eine Landgemeinde im gewöhnlichen Sinne
handelt Das iſt keineswegs der Fall Tatſächlich iſt Vohwinkel
eine Stadt Vohwinkel hat große Einrichtungen getroffen und
hat große Laſten Die leiſtungsfähigen Steuerzahler wohnen aberin berfeld in Vohwinkel die Arbeiter Der Kreis wird in keiner
Weiſe eſſante Rückſicht auf die Petitionen können wir nicht
nehmen ir kommen hier ſonſt zu einer Volksabſtimmung zu
einem Referendum Wir müſſen aber unbedingt das Prinzip
der Autorität hochhalten wie das in Preußen immer 85
ehen iſt Darum bitte ich für die Vorlage zu ſtimmen Veifall

Abg v Oertzen Freikonſ
nimmt den Gemeindevorſteher von Vohwinkel in Schutz gegen den
Vorwurf als hätte er abſichtlich den Etat der Gemeinde ſo geftal
tet daß daraus auf eine mangelnde finanzielle Leiſtungsfähigkeit

rn werden muß Die Eingemeindung kleinerer Vororte
große Städte wirkt in der Regel ſchädlich für das Staatsganze

und ſoll deshalb möglichſt vermieden werden Sehr richtig
Ausnahmen beſtätigen aber die Regel und hier liegt eine ſolche
Ausnahme vor Es muß eingehend geprüft werden ob ein Be
dürfnis für die Eingemeindung vorhanden iſt Bei objektiver
Prüfung muß feſtgeſtellt werden daß für die Einverleibung Voh
winkels in Elberfeld tatſächlich ein Bedürfnis vorliegt
Meine Freunde werden deshalb in ihrer großen Mehrheit für die

Vorlage ſtimmen Beifall S
Abg v Brandenſtein Konſ

Wenn wir unſere Haltung zu der Vorlage davon abhängig
machen wollten daß die Gemeinde und der Provinziallandtag
fich für die Eingemeindung ausgeſprochen haben ſo könnten wir
einfach zu dem alten Brauch zurückkehren daß bei der Zuſtimmung
der Beteiligten die Einverleibung beſchloſſen wird Von dieſem
Brauch iſt aber abgegangen worden weil man ſich mit Recht auf
den Standpunkt ſtellte daß der Wille der Gemeindevorſteher nicht
immer dem Jntereſſe der Gemeinde in ſolchen Dingen entſpricht
Es ſind Fälle feſtgeſtellt in denen der Gemeindevorſteher
für die Eingemeindung ein Schmerzensgeld von 40 000
Mark erhielt Hört Auch ſonſt ſpielen Verſprechungen bei
dieſen Angelegenheiten eine große Rolle Maßgebend für die Re
gierung iſt dabei faſt immer das Intereſſe der größeren Städte

Daß die Großſtadt bei ſolchen Einverleibungen immer den größten
Vorteil hat beweiſt ſchon das Wort eingemeinden Eigentlich
handelt es ſich doch um einen Zuſammenſchluß zweier Gemeinden
man ſpricht aber ohne weiteres von der Eingemeindung der
leineren Gemeinden in die größere ich gemeinde ein du
gemeindeſte ein uſw Heiterkeit

Daß Elberfeld einen großen Vorteil von der Einverleibung
Vohwinkels haben würde iſt wohl richtig Gin Bedürfnis
ür die Eingemeindung liegt aber nicht vorWenn Elberfeld Fabrikgelände braucht ſo iſt es nicht not

wendig daß dieſes Gelände politiſch zu Elberfeld gehört Es
wurde geſagt Elberfeld müßte zugrunde gehen wenn es ſich mit
ſeinem Fabrikterrain nicht weiler ausdehnen kann Wenn das
richtig wäre dann wäre auch eine der ſchönſten Städte der Welt
tie deutſche Reichshauptſtadt leider dem Untergange geweiht und
zwar unter weſentlicher Mitwirkung des Herrn v Oertzen und
ſeiner Freunde Heiterkeit Berlin kann ſein Gelände doch
auch nach dem Zweckverbandsgeſetz nicht weiter ausdehnen und
ſein Fabrikterrain liegt vielfach in den Vororten Man kann nicht
die Eingemeindung Tegels nach Berlin verlangen weil Vorſig
in Tegel iſt Vohwinkel würde von einer Eingemeindung durchaus
einen Vorteil haben die für das Gegenteil vorgebrachten Gründe

ſind nicht ſtichhaltig Wenn in Vohwinkel noch notwendige Ge
meinde Einrichtungen fehlen ſo liegt das daran daß ſchon ſeit
gehen das Damokles Schwert der Eingemeindung über
be ſwinkel ſchwebt Jn dem neuen Zweckverbandsgeſetz iſt ja

eſtimmt daß Einrichtungen wie Kanaliſation und dergleichen
auch zwangsweiſe für mehrere Gemeinden vereinigt werden

onnen ohne daß eine Eingemeindung nötig iſt
Daß der Provinziallandtag ſich für die Eingemeindung aus

r hrochen hat hat gar keine Bedeutung denn in den Provinzial
e en können ſolche Sachen gar nicht eingehend durchberaten
u rden Der Kreistag war zunächſt gegen die Eingemeindung

i Wochen ſpäter aber gab er die Zuſtimmung dazu unter der
ingung daß die Vohwinkeler Sparkaſſe dem Kreiſe überlaſſen

Halle a Sonnabend den 4
Der Kreis mußte abgefunden werden Elberfeld wollte nichts
geben da nahm es einfach dem der eingemeindet werden ſollte
die Sparkaſſe und gab ſie dem Kreis Heiterkeit Bei all die
ſen Zuſtimmungserklärungen war immer der Gedanke maß
gebend Eingemeindet wird doch wenn wir nicht zuſtimmen dann
bekommen wir gar nichts Vohwinkel ſtand dem Oberbürgermeiſter
von Elberfeld Mitglied des Herrenhauſes uſw gegenüber und
hinter dem ſtand der Oberpräſident der auch für die Eingemein
dung war Da befanden ſich doch die Vohwinkeler Gemeinde
vertreter in der Lage der Hühner die vom Koch gefragt werden
in welcher Sauce ſie gebraten werden wollen Große Heiterkeit
Die Einwohner Vohwinkels ſelbſt ſind zum großen Teil gegen die
Eingemeindung Sie haben zu dieſem Zwecke auch einen Verein
gegründet der faſt die Hälfte aller Einwohner umfaßt Für
meine Freunde handelt es ſich darum liegt eine Staatsnotwen
digkeit vor die ſelbſtändige Exiſtenz einer blühen
den aufſtrebenden Gemeinde zu opfern lediglich
um einer der vorhandenen Großſtädte im Wettlauf mit anderen
Großſtädten behilflich zu ſein Dieſe Frage wird von
meinen Parteifreunden verneint Lebh Beifall

Geheimrat Frhr v Zedlitz
Die Regierung wird niemals daran denken ein blühendes

Gemeinweſen aufzuopfern nur um einer Großſtadt den Wunſch
nach Vergrößerung zu erfüllen Wenn die beiden Gemeinden
in der Tat zuſammen beſſer marſchieren als einzeln ſo fordert
das Wohl der Gemeinde und das Staatswohl ihre Vereinigung
Von dieſem Standpunkte aus bitte ich die Sache zu prüfen Wenn
der Regierungspräſident eine Volksabſtimmung veranſtaltet hak
ſo hat der Miniſter davon nichts gewußt Es iſt nicht wahr daß
die Regierung hinter Elberfeld geſtanden hätte Es iſt auch von
der Regierung kein Druck auf Vohwinkel ausgeübt Glberfeld
ſteht vor dem Stillſtand und muß ſuchen ihn aufzu
halten Elberfeld hat nicht mehr das nötige Terrain um ſeinem
Gewerbe einen Aufſchwung zu geben Vobwinkel hat das Terrain
kann es aber nicht voll ausnützen es fehlen die Mittel wohl
aber kann das eine Großſtadt wie Elberfeld Auch die Eiſen
bahndirektion iſt für die Eingemeindung Vohwinkel iſt
kommunal gelähmt Das Schulweſen das Polizeiweſen
uſw ſtehen nicht auf der Höhe Die berufenen Organe in Voh
winkel halten die Gemeinde für zu ſchwach ſelbſt alles nachzu
holen Deshalb wünſchen ſie die Eingemeindung Gemeinderat
Kreistag und Provinzialrat haben aus rein ſachlichen Motiven
ſich für die Eingemeindung ausgeſprochen Elberfeld erklärt
wenn es jetzt nicht erweitert wird ſei ihm der Hals zugeſchnürt
Wenn das hohe Haus dieſe Vorlage ablehnt trägt es die ganze

Verantwortung dafür daß Elberfeld ſich nicht in der richtigen
Weiſe entwickeln kann Beifall links

Abg Fleuſter Zentr
Das Zweckverbandsgeſetz kann immer nur einzelnen kom

munalen Aufgaben dienen Mit einem ſolchen Teilergebnis iſt
aber Elberfeld nicht gedient Die Frage der Leiſtungsfähigkeit
Vohwinkels läßt ſich ſchwer beontworten Es kommt doch ganz
darauf an was die Gemeindepolitik erſtrebt Bleibt Vohwinkel
für ſich ſo bleibt es ein größeres Dorf Als Teil Elberfelds hin
gegen genießt es die Segnungen der höheren ſtädtiſchen Kultur

Abg Gantert Vp
Das Votum der beteiligten Gemeindeverbände muß maß

gebend ſein Darum ſollte man die Vorlage annehmen
Ein Schlußantrag wird angenommen
Perſönlich bemerkt
Abg Ecker Winſen Natl Auf eine Wendung des Abg

v Brandenſtein er Ecker ſei ein Bureaukrat hat am Schluſſe der
Rede des Abg v Brandenſtein zu ſeinen Parteifreunden wegen
der Verſpottung der Selbſtverwaltung durch den Abg b Branden
ſtein geäußert Wollen wir bei uns nicht für Brandenſtein einen
Platz abwiſchen Heiterkeit und Rufe Aul

Die Abſtimmung erfolgt durch Hammelſprung Die
Vorlage wird mit 151 Stimmen der Konſerbativen und eines
großen Teiles des Zentrums gegen 121 Stimmen abgelehnt

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzes über Bewilli
gung weiterer Staatsmittel zur Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe von Arbeitern
in ſtaatlichen Betrieben und von gering beſoldeten
Staatsbeamten Es werden 14 Millionen gefordert

Abg Dr Koenig Zentr
ſpricht für die Vorlage

Abg Frhr v Maltzahn Konſ
erklärt daß ſeine Freunde einſtimmig der Vorlage zuſtimmen
verlangt aber daß nur kleine Wohnungen gebaut werden und
nicht wie es früher wiederholt vorgekommen ſei Wohnungen
von 5 Zimmern und mehr

Abg Delius Vp
begrüßt die Vorlage und empfiehlt im allgemeinen nur Ein
und Zweifamilienhäuſer zu bauen Der Entwurf zeige daß der
preußiſche Staat und die preußiſche Verwaltung doch nieht ſo
ſchlecht iſt wie das von mancher Seite behauptet wird Beifall

Abg Dr Röchling Natl
ſtimmt der Vorlage gern zu

Ein Regierungskommiſſar bezeichnet es als unrichtig daß die
Regierung irgendwie den Bau größerer Wohnungen fördern wolle
Sie wäre dankbar für eine ſchnelle Erledigung der Vorlage auf
die viele Genoſſenſchaften ſchon warten

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Berakung ange
nommen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzes über die Umlegung
von Grundſtücken in Wiesbaden Ausdehnung der lex Adickes
auf Wiesbaden

Abg v Pappenheim Konſ an
verlangt genaue Prüfung in der Gemeindekommiſſion da mit der
lex Adickes ſcharfe Eingriffe in das Eigentumsrecht verbunden
ſind Er zieht aber nachdem

Abg Bartling Natl
aus eigener Kenntnis der Verhältniſſe die Vorlage für dringend
notwendig bezeichnet hatte ſeinen Antrag zurück

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſung ange
nommen

Der Geſetzentwurf über Errichtung einer Polizeidirektion in
Zabrze wird in erſter und zweiter Beratung angenommen
ebenſo in zweiter Beratung das Ausführungsgeſetz zur Maß undGewichtsordnung t

Sonnabend 11 Uhr Dritte Leſung t
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54 Sitzung Freitag den 3 Mai

Am Tiſche des Bundesrat Dr Delbrück
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr und er

ſucht um die Genehmigung den deutſchen Kronprinzen zu ſeinem
Geburtstage zu beglückwünſchen

Auf der Tagesordnung ſtehen die

Seſchäftsordnungsanträge

Staatsſekretär Dr Delbrück
Jch habe im Namen der verbündeten Regierungen folgende

Erklärung abzugeben Nach Artikel 27 der Reichsverfaſſung hat
der Reichstag ſeine Geſchäfts ordnung allein zu
regeln Dement ſprechend verzichten die ver
bündeten Regierungen darauf an Jhren Ver
handlungen teilzunehmen Sie halten es aber für
notwendig ausdrücklich feſtzuſtellen daß die Geſchäftsord
nung einſeitiges Recht nur für den Reichstag
und ſeine Mitglieder ſchafft Sehr richtig rechts
daß daher die von Jhnen zu beſchließenden Abänderungen der Ge

ſchäftsordnung weder eine Erweiterung der verfaſſungsmäßigen Rechte des Reichstages noch
eine Beſchränkung der verfaſſungsmäßigen
Rechte des Kaiſers der verbündeten Regierungen und des
Reichskanzlers herbeiführen und deswegen auch irgendwelche
ſtaatsrechtliche Konſequenzen für die Stellung des
Reichskanzlers gegenüber dem Reichstag nicht haben können

Lebhafter Beifall rechts Unruhe links
Unter dieſer ausdrücklichen Verwahrung erkläre ich aber daß

der Herr Reichskanzler Jhren Wünſchen auf eine wei
tere Ausgeſtaltung Jhrer Geſchäftsordnung in ſoweit ent
gegenzukommen bereit iſt als er unter Wahrung des
Rechtes der Ablehnung im einzelnen Fall die in Ausſicht genomme
nen kurzen Anfragen nach Möglichkeit beante
worten oder durch ſeine Stellvertreter und Kommiſſare beant
worten laſſen will Hört hört und Beifall links ſofern ihr
Gegenſtand zur verfaſſungsmäßigen Kovmpetenz des Reiches ge
hört und nicht ein ſchwebendes Gerichts Verwal
tungs oder Diſziplinarverfahren betrifft

Beifall
Der erſte Teil der Geſchäftsordnungsanträge betrifft die neue

Einrichtung der

S kurgen Anfragen cDie Geſchäftsordnungskommiſſion beantragt die Einſchaltung
neuer Paragraphen in die Geſchäftsordnung Danach können die
Mitglieder des Reichstags Anfragen an den Reichskanzler ſtellen
die ſchriftlich einzureichen dem Reichskanzler unverzüglich mitzu
teilen und auf die Tagesordnung der nächſten für die Anfragen
beſtimmten Sitzung zu bringen ſind Am Dienstag und am Frei
tag jeder Woche darf die erſte Stunde auf die Anfragen verwendet
werden wenn ſie nicht einem Gegenſtand der Tagesordnung der
Sitzung vorgreifen Eine Beſprechung der Antwort des Reichs
kanzlers und Anträge zur Sache ſind unzulkäſſig Der Frageſteller
kann ſich mit einer ſchriftlichen Antwort begnügen Die Konſer
vativen und die Reichspartei beantragen zunächſt die weitere Be
ſtimmung zu ſtreichen wonach zur Ergänzung und Berichtigung
der Anfrage der Frageſteller das Wort verlangen kann die
Sozialdemokraten dagegen wollen dieſes Recht jedem Mitgliede
des Hauſes einräumen Weiter wollen die Konſervativen und die
Reichspartei die Zuläſſigkeit der Anfragen nur auf ſolche be
ſchränken welche Tatſachen von allgemeiner Bedeutung aus dem
Gebiete der inneren oder auswärtigen Politik des Reiches zum
Gegenſtand haben und nicht in ein ſchwebendes Verfahren ein
greifen

Abg Gröber Zentr
erſtattet den Bericht der Kommiſſion Die Behauptung mit den
kurzen Anfragen beabſichtige man eine Verſchiebung der Macht
verhältniſſe zwiſchen Reichstag und Regierung ſei ein Phantaſie
gebilde Die Erklärung des Reichskanzlers richtet ſich daher nicht

die Beſchlüſſe und Abſichten der Geſchäftsordnungskom
miſſion

Präſident Dr Kaempf teilt mit daß über die Anträge der
Konſervativen namentlich abgeſtimmt werden ſoll jedoch nicht
heute ſondern an einem ſpäteren Tage

Abg Ledebour Soz
Die Mitteilungen des Staatsſekretärs waren entweder über

flüſſig oder nicht berechtigt Ueberflüſſig und voll
kommen gegenſtandslos ſind ſie weil in der Kommiſſion von allen
Seiten ausdrücklich feſtgeſtellt wurde daß niemand auf dieſem
Wege eine Ausdehnung der Machtbefugniſſe des Reichstags beab
ſichtigt Für meine Partei kann ich dazu erklären Wenn
wir auf Grund der politiſchen Entwicklung unſeres Paterlandes
es hier notwendig halten die Machtbefugniſſe des Parlamentes
zu vergrößern ſo werden wir den direkten Weg des An
trags auf Verfaſſungsänderung beſchreiten ſo wie
wir es bereits getan haben Wir wollen nicht auf einem
Umwege eine Machterweiterung erreichen Anfragen werden
ſchon jetzt geſtellt Es liegt alſo nur eine formelle Neuerung
vor Der Redner empfiehlt die Anträge ſeiner Partei und ver
weiſt auf die günſtigen Erfahrungen die man in England ge
macht hat

Abg Kreth Konſ
Ferr Ledebour erklärte niemand wolle auf dieſem Umwege

die Rechte der Regierung ſchmälern Das iſt ja der grundſätzlicheUnterſchied zwiſchen uns und der Linken Wir ſind der Anſicht
daß ohne die Abſicht tatſächlich der Erfolg erreicht wird
daß die Rechte des Reichstags auf Koſten der Autorität der Re
gierung vergrößert werden Es iſt doch merkwürdig daß ſeit eini
gen Tagen in der liberalen und der ſozialdemokratiſchen Preſſe
m deutlich zum Ausdruck gebracht wird daß eben der ganze
wen der Aktion eine Vergrößerung der Reichstagsrechte

iſt enn der Reichskanzler zweimal wöchentlich hier Rede und
Antwort ſtehen ſoll ſo iſt das eine große Belaſtung für ihn Zu
ruf der Soz Er ſoll jeden Tag hier ſeinl Wir haben auch in
der Kommiſſion den Standpunkt vertreten daß alle Anträge die
die Machtverhältniſſe zwiſchen Reichstag und Regierung verſchieben
wollen nur auf dem Wege einer Aenderung der Verfaſſung er
ledigt werden können Wir haben verlangt daß wenigſtens Re
gaierungs vertreter zu den Beratungen e gee
werden ſollen Das hat man abgelehnt Die Erklärun r
Regierung deckt ſich völlig mit unſerem Standpunkt Die Linke
ſollte die Sachlage noch einmal prüfen und unſere Anträge an

chen Der Hinweis auf Enaland iſt nicht ſtihbaltia An
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glane Sprecher omnipotent Er kann jede Frager i du t paßt Wollen Sie das einführen Wir
ſind einverſtanden Abg Ledebour Soz Wenn Sie auch alle
anderen Einrichtungen des engliſchen Parlaments einführen

England liegen die Dinge anders Die engliſche Bevölkeung ſt vukwans balriotiſch Ein Engländer der ſo auftritt wie

m unſerer Sozialdemokraten hier und draußen würde ganz
unmöglich ſein Jch glaube wenn wir im großen ugd ganzen
tauſchen könnten ſo würde die Rechte ein gutes Geſchäft dabei Jch
machen Heiterkeit Gewiß können die kurzen Anfra
gen eine Bereicherung unſeres parlamenta
riſchen Lebens bedeuten die Bevölkerung frühzeitig auf
klären daß nicht erſt unnötige Beunruhigung entſteht richtig aus
geſtaltet und richtig ausgeführt d h ohne politiſche Ab
ſich t Aber wir befürchten einen böſen Mißbrauch wenn nicht
genügende Kautelen eingerichtet werden Wir müſſen eine Ver
letzung der Rechte der Einzelſtaaten ausſchließen und
wir müſſen ausſchließen daß in einzel ſtaatliches Jn
ſtanzverfah ren eingegriffen wird ehe die letzte Jnſtanz dort
ge hat Ein Nationalliberaler hat in der Kommiſſion er
klärt das ſei ganz ſelbſtverſtändlich Nun superflua non nocent
dann bringen Sie es doch in die Geſchäftsordnung hinein Der
Reichskanzler hat der Regierung das Recht gewährt die Beant
wortung von Fragen abzulehnen die gegen die Grundſätze des
Bundesrats verſtoßen Das wird aber leicht ein neuer Anlaß zur
Verhetzung der breiten Maſſe fein denn das große Zeitungspubli
kum verſteht doch vom Staatsweſen verſchwindend wenig Wir
wünſchen einen erleichterten Gedankenaustauſch zwiſchen Regierung
und Reichstag wird aber unſer Antrag abgelehntdann werden wir gegen die kurzen Anfragen
ſtimmen

Abg Liſt Natl
Die Anträge der Geſchäftsordnungskommiſſion entſprechen

unſeren Wünſchen Wir werden ihnen in vollem Umfange zu
ſtimmen und die neuen Anträge von Rechts und
Links ablehnen Die Kommiſſion hat alles ſorglich geprüft
Sie iſt z einem wichtigen Ergebnis gekommen Wir erblicken in
der Einführung der kurzen Anfragen eine Bereicherung des parla
mentariſchen Lebens Der Gedankenaustauſch mit der Regierung
wird dann lebhafter und erſprießlicher werden Wir haben ge
ri ob eine Schmälerung der Rechte der Regierung vorliegt
ob die Einführung der kurzen Anfragen ſtaatsrechtliche Wirkungen
haben kann Dieſe Frage muß unbedingt verneint werden Jn
die materiellen Beſtimmungen der Verfaſſung greifen wir in
keiner Weiſe ein Herr Kreth hat einen Unterſchied
zwiſchen Rechts und Links gemacht Dann muß er dies
mal auch das Zentrum zur Linken zählen denn auch das Zentrum
ſteht au dem Boden der Kommiſſionsbeſchlüſſe Wir wollen nur
unſere Geſchäftsordnung verbeſſern Der geſunde Sinn der Volks
vertretung wird das neue Mittel nur ſachgemäß benutzen Es
dürfen natürlich nur ſolche Dinge zum Gegenſtand der Anfragen

werden die zur Zuſtän igkeit des Reiches gehören Wir
können nicht zugeben daß der Präſident etwa gewiſſe Fragen
ablehnen kann Das wäre eine zu große Machtbefugnis Wir
wollen erſt ſehen wie bie Sache fich entwickelt Kirchturms
intereſſen ſollen freilich nicht vorgebracht werden Es wird nie
mand einfallen in ein ſchwebendes Verfahren durch eine Anfrage
einzugreifen Dazu ſind wir alle juriſtiſch zu gut geſchult Wir
verſprechen uns von der neuen Einrichtung eine vertrauen s
vollere Stellung des Parlaments zur Regierung Beifall

Abg Dr Müller Meiningen Vp
Auch wir begrüßen die Kommiſſionsbeſchlüſſe Sie ent

ſprechen im weſentlichen den Anträgen die wir ſeit 1908 geſtellt
haben Von einer Erweiterung der Rechte des Reichstags zum
Schaden der anderen verfaſſungsmäßigen Faktoren kann nicht die
Rede ſein Jn ein Verwaltungsverfahren ſoll nicht
eingegriffen werden Da gibt die Regierung wieder den Kon
ſervativen nach Der Reichstag hat aber die Pflicht einzugreifen
wenn z B das Vereinsgeſetz mißbraucht wird Wenn der
Reichskanzler ſich weigern ſollte ſo müßte eben das große Ge
ſchütz der Interpellation aufgefahren werden Das iſt ſehr kurz
ſichtig vom Reichstag Es iſt wieder ein kleines Konzeſſiönchen
an die Rechte Das iſt der alte Fehler des Reichskanzlers weder
Fiſch noch Fleiſch Die kleinen Anfragen ſind ſehr beliebt z B
in England Frankreich Spanien Belgien Holland Man er
ſpart damit Zeit macht das Parlament beweglicher und belebt
den Verkehr zwiſchen Regierung und Parlament und Parlament
und Volk Auch die Regierung hat damit Gelegenheit raſch Auf
klärung zu geben Um die Frage bald zur Erledigung zu bringen
werden wir alle Abänderungsanträge ablehnen
Beifall

Abg v Halem Rp
Es handelt ſich um keine harmloſe Sache im Gegenteil Jn

England ſind in einem Jahre 7900 Anfragen geſtellt worden Das
Syſtem der ſchriftlichen Anfragen wäre beſſer Auch
ſetzt kann man von der Regierung ſchon Rede und Antwort er
halten Wenn die Kautelen die die konſervativen Anträge
bringen abgelehnt werden lehnen wir auch die kurzen An
fragen ab

Abg Dr Bell Zentr
Jn die verfaſſungsmäßigen Rechte der Regierung oder des

Kaiſers wird nicht eingegriffen Wir ſtehen daher auf dem Boden
der Beſchlüſſe der Kommiſſion Anfragen gibt s ja ſchon jetzt
z B während der Etatsberatung Neu iſt nur die Form Jm
preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat ein erfahrener Mann die Ein
führung der kurzen Anfragen nach engliſchem Muſter empfohlen

Das war hören Sie zu Herr v Halem der Führer der
Freikonſervativen der Freiherr v Zedlitz Lebh Hört
Hört links und im Zentrum Erkläret mir Graf Oerindur
dieſen Zwieſpalt der Naturl Abg Frhr v Gamp Herr von
Zedlitz iſt nicht im Reichstagel Jch habe ſeinen Einfluß für ſo
hoch gehalten daß er ſich auch auf die Reichspartei im Reichstage
erſtreckt Der Redner legt einen Antrag vor wonach Anfragen
ausgeſchloſſen ſein ſollen die in ein ſchwebendes Gerichts Ver
waltungs gerichts oder Diſziplinarverfahren eingreifen
während die Konſervativen alle Fragen ausſchalten wollen die
ein Verwaltungsverfahren uſw betreffen EineErgänzung oder Berichtigung der Anfrage ſoll nur einmal
möglich ſein Nehmen Sie die Kommiſſionsbeſchlüſſe mit unſeren
Anträgen an

Abg Weſtarp Konſ
Die kurzen Anfragen werden kein praktiſches Inſtitut ſein

Lir werden mit Anfragen überſchwemmt werden Nun kannte
die Kommiſ ſion die Stellung der Regierung zu den kurzen Anfragen
nicht Die Sachlage iſt alſo völlig verändert Jch behalte mir
alſo den Antrag vor daß im Jntereſſe der Würde des
Hauſes die Materie an die Kommiſſion zurückver
wieſen wird Der Reichstag darf überhaupt in kein ſchwebendes
Verfahren eingreifen er darf kein Konvent werden

Abg Dr Müller Meiningen Vp
Früher verhielt ſig die Rechte nicht ſo gblehnend Jetzt ſieht

ſie auf einmal eine erfaſſungsgefahr Ein Abgeordneter der
n Fragen ſtellt die nicht hierher paſſen wird ſich bald

lächerlich machen Den wird ſeine Partei an die Kan
da re nehmen Der Redner ſpricht gegen die Zurückweiſung der
Materie an die Kommiſſion und bitiet das Zentrum ſeine An
kräge zurückzugiehen Sonſt wird die ganze Sache gefährdet
Ich bitte Sie dringend es bei dem Kompromiß zu belaſſen

Abg Dr Bell Zentr
Da wir den dringenden Wunſch haben einen poſitiven

Se luß zu exzielen ziehe ich u Ant iltſafthe weiſe ling viehe 45 unſere Antrage zntüg Ees

Abg Schultz Bromberg Rp
Die Froge hat eine ungeahnte Bedeutung Sie ſcheinen aber

in Reiſeſtimmung zu ſein Große Unruhe links Drei
einhalb Jahre ſchwebt die Frage und nun ſoll ſie in einer kurzen
Sitzung erledigt werden Ein Teil der liberalen Preſſe hat es
geſchickt verſtanden die Aufmerkſamkeit von dem Kerne der Sache
abzulenken Man will in die Rechte der Krone eingreifen
Lachen links Das muß einmal geſagt werden r links

halte die kurzen Anfragen für überflüſſig unſchädlich Zuruf links Herr v Zedlitz Herr v Zedlitz würde
die e er dem Kopf zuſammenſchlagen wenn er hören würde
daß die kurzen Anfragen ohne Kautelen kommen ſollen Vor allem
bitte ich Sie aber Lehnen Sie es ab in ein ſchwebendes Gerichts
verfahren einzugreifen Sie ſtören ſonſt die Unbefangenheit des
Gerichts Sie machen die Richter nervöss Ueberlegen Sie ſich die
Sache noch einmall vBeifall rechts

Abg Graf Poſadowsky b k
zrye ſich in längeren Erörterungen über die Geſchäftserledigung
be n verbündelen Regierungen und bei der engliſchen Regie
rung Vizepräſident Dove bittet nicht den ganzen Unterſchied
zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Verfaſſung zu beſprechenHeiterkeit Jn ein Gerichtverſahren darf man nicht eingreifen

auch nachdem das Urteil ergangen iſt Lebhafter Widerſpruch
links Zuruf Maul halten und Steuer zahlen Jch lehne jede
Erweiterung der Rechte und des Reichstags und jedes Hinſtreben
zum parlamentariſchen Syſtem ab große Unruhe links weil ich
ein Parlament für unfähig halte ſtürmiſche Unterbrechungen
links die Zügel der Regierung zu ergreifen zumal ein Parla
ment mit elf politiſchen Parteien Beifall rechts Lachen links

Die Anträge der Konfervativen ſowohl wie die
der Sozialdemokraten werden abgelehnt und die un
veränderten Kommiſſionsbeſchlüſſe gegen die
Stimmen der Konſervativen und der Reichspartei angenommen

Der zweite Teil der Geſchäftsordnungsanträge betrifft die
Jntezpellationsanträge

Es wird die Beſtimmung neu eingeführt daß bei der Be
ſprechung einer Jnterpellation Anträge ge
ſtellt werden können mit Unterſtützung von 30 Mitglie
dern des Jnhalts daß die Behandlung der den Gegenſtand der
Interpellation bildenden Angelegenheit durch den Reichskanzler
der Anſchauung des Reichstags entſpricht oder
daß ſie ihr nicht entſpricht Die Sozialdemokra
ten wollen ſtatt deſſen ſagen daß ſie der Reichstag billigt
oder nicht billigt Die Konſervativen und die Reichs
partei haben zur Frage der Jnterpellationen die gleichen Anträge
geſtellt wie zu den kurzen Anfragen fordern für den Fall daß der
Reichskanzler vor dem Jnterpellanten das Wort nimmt um nach
zuweiſen daß die Beſprechung das Reich ſchädigen würde Beſchluß
faſſung mit namentlicher Abſtimmung über die Zulaſſung der
Beſprechung Sie beantragen weiter die Streichung der Beſtim
mung über die Zuläſſigkeit von Anträgen

Abg Kreth Konſ uDie Wünſ auf Ausgeſtaltung des Jnterpellationsrechtsſind die gelde n der e krreb arten von 1908
Mit fanatiſchem Eifer ſtürzten ſich damals die unentwegten Ver
treter der bürgerlichen und der ſozialen Demokratie an die Arbeit
Sie wurden von den Nationalliberalen eifrig unterſtützt Auf
fallend war daß in der dreitägigen Kommiſſionsdebatte kein
preußiſcher Nationalliberaler ſprach Unruhe links Und
doch handelt es ſich um Rechte des Königs von Preußen Unruhe
links Man ſchmiedete damals die Regierung ſolange ſie weich
war Die Weihnachtsglocken haben inzwiſchen viermal geklungen
und Deutſchland ſteht noch

Die Sache war alſo wirklich nicht ſo dringend Jn der neuen
Kommiſſion jetzt konnte die Rechte gegen die kompakte Mehrheit
der Linken nichts ausrichten Die Folge ſind die vorliegenden
Kommiſſionsbeſchlüſſe Zuruf links Mit Hilfe des Zen
trums Wir haben uns bemüht jede Schwächung der
Autorität des Kaiſers und jede Verdunkelung des föde
rativen Charakters des Reichs zu verhindern Das Ergebnis der
Verhandlungen der Kommiſſion iſt eine Machterweiterung
des Reichstags und eine Schwächung der Autorität des
anderen Faktors Die liberale Preſſe voran das Berliner Tage
blatt hat daraus nie ein Hehl gemacht Es handelt ſich um
keine quantité négligeable Wir werden ja den Jubel der
liberalen Preſſe hören wenn die Kommiſſionsankräge
woran leider nicht zu zweifeln iſt angenommen ſind Die ganze
Aktion geht gegen den Reichskanzler Man will einen
mißliebigen Kanzler ſtürzen Denn ein Reichskanzler der nicht
genügend robuſte Nerven hat wird gern aus einem Amt ſcheiden
das ihm nichts einbringt als ſchlechte Zenſuren

Die Kritik richtet ſich aber über den Kanzler hinweg gegen
den Kaiſer Lachen links Jhm will man ziffernmäßig
beweiſen daß der Mann ſeines Vertrauens des Vertrauens un
würdig iſt Zu einem Mißtrauensvotum gegen den
Kanzler werden ſich leiche die heterogenſten Elemente aus den
verſchiedenſten Parteien zuſammenfinden Ein Mißtrauensvotum
gegen den Kanzler iſt gar nicht zuläſſig Denn entweder vertritt
er Beſchlüſſe des Bundesrats oder Jnſtruktionen des Kaiſers
Das Zentrum hat immer auf dem Boden der föderativen
Grundlage des Reichs geſtanden Wir hoffen daß es daran feſt
hält Der Redner empfiehlt die Anträge ſeiner Partei Man
hat uns in der Preſſe den Vorwurf gemacht wir wollten zeigendaß wir royaliſtiſcher ſind s die Regierung

Bei dem Wetrrennen zwiſchen Regierung und uns auf
dieſem Gebiet wird die Regierung als erſter Sieger paſſieren wir
werden uns da jedenalls von jedem Neid frei wiſſen Beifallrechts Uns ſteht die royaliſtiſche Geſinnung khöher
als der parlamentariſche Ehrgeiz Jch kann mirvorſtellen wie ein großer Parlamentarier bier auf der Tribüne
ſteht und ſich ſelbſt berauſcht an ſeiner Anklagerede gegen die
beſchränkte Buregukratie das gibt eine ganz n

Senſation in der Preſſe in der all die kühnen Schlußfolgerungen
des Berliner Tageblatts über die Einführung
des parlamentariſchen Syſtems in Erfüllung gehen
Heiterkeit rechts Reaktionäre nennen Sie uns ein

ort bei dem ſich die meiſten nichts denken das kürzlich auch
vom Regierungstiſch ger iſt Reaktion gegen etwas Böſes
iſt doch jedenfalls gut Ein öſterreichiſcher Miniſter hat einmal
geſagt der Liberalismus teile grundſätzlich ein in Adtionäre
und Reaktionäre Große Heiterkeit rechts und im Zen
trum Abg Dr David xuft Sie ſind beides

Bismarck hätte man in Spandau feſtgeſetzt und in die zweite
Klaſſe des Soldatenſtandes geſteckt das iſt ein Reaktionär aber
der Politiker der Preußen den Großmachtkitzel austreiben will
der kurz vor Ausbruch des Krieges Abrüſtung beantragt Leb
hafter Beifall rechts Wir wollen vom Kaiſer regiert
ſein und von den Bundesfürſten nicht von den All
tagsgrößen des Parlaments Deshalb wollen wir nicht
zulaſſen daß der Reichstag ſich das Recht nimmt dem anderen
geſetzgebenden Faktor auszuſprechen daß er mißbilligt Wir be
teiligen uns nicht an einer Grenzregulierung zu der die
verbündeten Regierungen nicht zugezogen werden Wir wollen
nicht dulden daß die Autorität der Krone und die Rechte
der Einzelſtaaten geſchmälert werden Wir brauchen eine
feſte Regierung in der heutigen Zeit Sehr richtig
rechts und links Wir wollen nicht die Hemmniſſe die der Regie
rung ſchon an ſich auferlegt ſind unnötig vermehren Wir wollen
ihre Autorität nicht ſchmälern laſſen nach unſerm alten konſer
vativen Grundſatz Autorität nicht Majorität Lebhafter Beifall rechts Gelächter und Lärm links

Abg Dr David Soz
ſpricht unter großem Lärm der Rechten Dieſe lange Rede ſollte
nur die ſachliche Schwäche der Poſition der Herren verdecken Alle
möglichen Gründe hat er genannt den Grund der Gründe bat er

uns nicht geſagt Die Herren auf der Rechten betrachten die Re
gierung als ihren Exekutivausſchuß Stürmiſt
Zuſtimmung links große Unruhe und Gelächter rechts Graf Poſe
dowsky hat vorhin ägſ t in England iſt die Regierung derExekutivausſchuß der dtehrheit des Wanne Sehr richt
Gott ſei Dank das iſt bei uns nicht ſo bei uns iſt ſie z
Exekutſvausſchuß der konſervativen Mindert
c it örtl Hörtl links Lachen rechts Ach ja meine Herren
er Rechten einen ſolchen Reichskanzler darf man nicht ſchee

anſehenl Und dieſelben Herren ſind es die einen Rei
kanzler nach dem andern über die Kling
ſpringen ließen Stürmiſcher Beifall links Bismargſtürmiſcher Beifall und Händekltſchen auf den Tri
bünen Vizepräſident Dr Dove unterſagt der Tribüne Mei

e herungen und droht mit Räumung der Tri
ün e

Der Redner fährt unter ſtändigen höhniſchen Rufen der Rechten
fort Wer hat Caprivi geſtürzt den Vertrauensmann des Kai
ſers Wer hat Bülow geſtürzt Gelächter rechts Aber B
low hat es Jhnen auch ſchriftlich beſtätigt daß Sie ſich in frivoler
Weiſe gegen die Intereſſen des Reichs und der Monarchie vergan
gen haben Sehr wahr links Der jetzige Reichskanz
ler ach der könnte auch vielleicht ſchon einiges ſagen über
tie Art wie die Konſervativen ihm das Leben erſchweren Er
wird ja auch wohl eines Tages in der Verſenkung verſchwinden
und wird wiſſen daß Sie es ſind die ihn über die Klinge ſpringen
ließen Die Aktion des Herrn Kreth kann er ſelbſt nicht ernſt
gemeint haben

Die Mithilfeder Preſſe in der Aufklärung des Volkes
in ſeiner Erziehung zu wachſendem politiſchen Intereſſe iſt von
allergrößter Bedeutung Wer heute keine Zeitungen lieſt kann
kein richtiges Urteil in öffentlichen Dingen ſich bilden Es gibt
aber Leute die leſen nur Zeitungsausſchnitte die
ihnen von Räten oder Adjutanten zurechtgeſtutzt werden Dem
gegenüber muß der Reichstag im Anſchluß an Interpellationen
ſeine Meinung klar authentiſch und einwandsfrei feſtſtellen damit
der Kaiſer nicht ſeine Jnformationen nur aus konſervativen
Blättern und dem Lokal Anzeiger erhält Die heutige Debatte
zeigt die ganze Schwäche der konſervativen Partei Der Re
gierung ſollte das eine Warnung ſein

Abg Junck Natl
Es handelt ſich nur um recht maßvolle Aenderungen unſerée

Geſchäftsordnung Aber die Rechte iſt gegen jeden Fortſchritt
Wir werden raſche Arbeit machen Auch der konſervative Antrag
auf namentliche Abſtimmung über die Zulaſſung von Anträgen
wird uns nicht aufhalten höchſtens zwei drei Tage Sehr gutl

Herr Kreth hat es ſo hingeſtellt als ob die Kommiſſions
beſchlüſſe vom Großblock gefaßt ſind Wenn er vorhin bei der
Abſtimmung aufgepaßt bat dann wird er finden daß faſt der
ganze Reichstag dafür war nur die Konſervativen
ſtimmten dagegen Es wäre alſo eine Fälſchung der Tat
ſachen wenn man behaupten wollte wir wären mit der Sozial
demokratie Hand in Hand gegangen Die Rede des Herrn Kreth
war ſehr tiefgründig Heiterkeit links ſie hatte aber einen
Fehler ſie war nicht neu Wir haben das was er ſagte ſchon
außerordentlich oft gehört Auch von uns denkt niemand daran
an dem förderativen Charakter des Reiches zu rütteln Der
Redner beſtreitet daß die Interpellation überhaupt einen ſtaaks
rechtlichen Charakter habe daß alſo überhaupt ſtaatsrechtliche
Fragen hineinſpielen Wir haben nie behauptet daß es ſich bei
dieſer Frage um eine quantité négligeable handle Wir
haben im Gegenteil immer betont daß wir ganz einvbverſtanden
wären wenn die Beſchlüſſe des Reichstags die Bedeutung erlangen
würden die dem Reichsparlament zukommt Welche prartiſche Be
deutung ſie haben werden wird von der Geſchicklichkeit und

von der Mäßigung abhängen mit der ſich der Reichstag des
neuen Mittels bedienen wird

Die Regierung hat ja übrigens immer eine ſchärfere Waffe
als der Reichstag in der Hand nämlich die Auflöſung des Reichs
tags Von der Einführung des parlamentariſchenSyſtem s ſollte man nicht ſprechen das iſt ein verzeihen
Sie unreifer Gedanke Sehr richtig links Das
parlamentariſche Syſtem kann man nicht durch Paragraphen im
Rahmen der Geſchäftsordnung einführen Wenn Graf Poſadowsky
in den Reichstag eingetreten iſt ſo hat er es ſicherlich mit dem
Entſchluß getan das Niveau des Reichstags zu heben Heiter
keit Er ſollte das Niveau der Abgeordneten doch nicht ſo tief ein
ſchätzen Die Bemerkung die er über die Kompligziertheit unſerer
Verfaſſungsverhältniſſe gemacht hat erinnere ich mich dunkel ſchon
in den erſten Semeſtern t zu haben Heiterkeit Jch würde
es bedauern wenn die Gerichte einer Kritik nicht ſtandhalten
könnten Von einem Eingriff in die Rechte der r kann keine
Rede ſein Ueber unſer Verhältnis zur Monarchie
bedürfen wirkeiner Belehrung Sehr richtig bei den
Nationallib Wir wiſſen da allein was wir zu tun haben Bei
fall der Natl Das Verhältnis von Fürſt und Volk wird durchaus
nicht geſtört wenn im Parlamente die Wünſche des
Volkes maßvoll zum Ausdruck gebracht werden
Beifall

Abg Groeber Zentr
Es ſind wohl Fälle denkbar in denen das Parlament auch

u einem ſchwebenden Verfahren ſein Wort zuſprechen hat z B wenn die Zeugen unzuläſſig behandelt werden

Abg Dr v Laſzewski Pole
Meine Freunde begrüßen die Vorſchläge der Kommiſſion als

Fortſchritt und werden gegen die konſervativen Anträge ſtimmen

Abg v Halem Rp
ch möchte einen kurzen Ueberblick über das Jnterpellations

recht geben Große Unruhe links Abg Ledebour Sie
wollen wohl das Referendarexamen machen Großer Lärm
rechts und Rufe Unerhörtl Jch habe Sie ſtundenlang
angehört laſſen Sie mich auch reden Es gibt zwei Arten der
Jnterpellationen Die engliſche dient der Jnformation die fran
zöſiſche der Senſation Jn Deutſchland hat ſich ein Mittelding
entwickelt Mit der Neuregelung will man aber große
politiſche Senſation machen Das kann täglich einen
Konflikt zwiſchen Reichstag und Kaiſer geben Man rüttelt an
den Grundlagen der Reichsverfaſſung Man will den Kanzler
den Bundesrat und den Kaiſer unter ein kaudiniſches
Joch zwingen Lautes Lachen links u i Zentr

Abg Graf Weſtarp Konſ
Nan hat die Rede des Abg Kreth Obſtruktion genannt

giür ein derartiges Verfahren fehlt mir jeder parlamentariſche
usdruck Gelächter links So etwas von Heuchelei und

Ueberhebung T mir noch nicht vorgekommen Präſident
Kaempf rügt den Ausdruck Wir laſſen uns keine Vorſchriften
machen Wir haben Sie verwöhnt durch unſere Zurückhaltung

Schallendes Gelächter links Aus dem Lärm hört man den Zu
ruf Sie haben nicht geſprochen weil Sie ein böſes Ge
wiſſen haben Jch verbitte mir das Präſident Kaempf
erteilt dem Zurufer einen Ordnungsrufl

Abg Gröber Zentr
wendet ſich gegen Graf Weſtarp Wenn Graf Weſtarp ſeine Rede
in Ruhe nachlieſt wird er an ſeinen eigenen ſtaatsrechtlichenDarlegungen nicht viel Freude haben et Wenn er
uns nicht glaubt ſo wird er dem Staatsſekretär Dr Delbrück

lauben der erſt heute erklärt hatte der Reichstag hat ſeine Gechäftsordnung allein zu regeln Lebhafte guſtinunung

Hierauf vertagt ſich das Haus
Die namentliche Abſtimmung wird am Mittwoch erfolgen
Dienstag 1 Uhr Fraktionsantrag der Reichspartei und Reſolution über die ich chsp
chluß 7 Uhr
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z vorlage
abgelehnt Elf neue preußiſche
werden bewilligt

S Berlin 4 Mai Telegr
ittag ſetzte die BudgetkommiſſionSekte ges vie Beratung über die Landwehr Jnſpek

des Reiche Die Vertreter der füddeutſchen Heeresverwal
tionen fo ründeten die Forderung Ein fortſchritt
tungen Mitglied iſt nicht von ihrer Notwendigkeit überzeugt
i Srigadekommandeure könnten in anderer Weiſe ent

werden und für den Kriegsfall könnten die zur Dis
laſtet geſtellten Generale mehr vorbereitet und heran

poſn werden Die meiſten Landwehrinſpekteure würden
geärnig zu tun haben Die Bezirksoffiziere haben meiſt
mar Jetzt nicht allzu viel zu tun Solche Stellen werden
wert einfach als Sinekuren empfunden Von ſozial

mokratiſcher Seite wird die Streichung des Poſtens
Teantragt Hauptzweck der Forderung ſei Verbeſſerung der
Aancements r ſpo aber die Koſten von etwa drei
n illionen zu hochvierte ralmajor Wandel beſtreitet nochmals dieſen
Zweck Die ſchon früher geforderten zwei Jnſpektionen ſind
507 ohne Debatte bewilligt worden Vezirkskommandeure
mit der Leitung der Obererſatzgeſchäfte zu betrauen iſt nach
dem Geſetz nicht möglich wird auch von der Bevölkerung nichtewünſcht Die törperkiche Leiſtungsfähigkeit der ingktiven

Fenerale läßt doch naturgemäß nach ſo daß ſie im Kriegsfall
nicht voll verwen et werden können Ein anderer General
zührt des näheren aus daß durch die Ueberlaſtung der Bri
gadekommandeure militäriſche und bürgerliche Jntereſſen
verletzt werden

Ein nationalliberales Mitglied iſt von der Be
rechtigung der Forderung überzeugt Sie ſoll nicht er
in vollem Umfange eintreten ſondern bedeutet nur ein Pro
gramm für die nächſten Jahre Sinekuren gibt es im deut
ſchen Heere wohl kaum Einen Einfluß auf ſchnelleres
Avancement in den mittleren Chargen werden die zweiund
zwanzig Stellen kaum haben Entſcheidend iſt der Geſichts
punkt der Verwendung im Kriege Die Stellen dürfen keine
Endſtellungen ſein ſondern müſſen ein weiteres Dienen im
Heere möglich laſſen

Auch ein Konſervativer hebt die Rückſicht auf die
Mobilmachung hervor Ein Zentrumsredner vermißt
den Nachweis der Ueberlaſtung der Brigadekommandeure
Vielleicht kann Zeit gewonnen werden durch Früherlegen der
Sgeiſte Die Offiziere z D haben doch eine größere
Bedeutung für den Kriegsfall Die geforderten Stellen kann
man ruhig ſtreichen einzelne neue Stellen können dann im
Etat geſchaffen werden Für das erſte Jahr werden für
Preußen ſechs Jnſpektionen gefordert Die Notwendigkeit
iſt aber noch nicht nachgewieſen

Ein Volksparteiler will ſich nicht auf das Pro
gramm der 22 Stellen feſtlegen ſondern allenfalls einzelne
wötige Stellen alljährlich im Etat bewilligen Vielleicht
wäre die Frage zu erwägen ob nicht dem General D
Rationen bewilligt werden ſollen und er ſchon im Frieden
entſprechende Verwendung finden kann
Generalmajor Wandel begründet die für dieſes
Jahr geforderten Stellen Es ſoll je eine errichtet werden
im 11 14 Armeekorps Die Jnſpektionen wer
den für das ganze Jahr genügend zu tun haben namentlich
auch mit der Vorbereitung der Mobilmachung Von Zen
trumsſeite wird das Bedürfnis für das 8 und 9 Korps
anerkannt Die Reiſekoſten für die Jnſpekteure müſſen
pauſchaliert werden General Wandel nennt als dringend
nötig noch das 14 Korps

Es iſt der den Ausführungen der ſozialdemokratiſchen
fortſchrittlichen und Zentrumsmitgliedern entſprechende An
trag eingegangen ſich nicht auf das Programm von 22 Stellen
zu binden ſondern beim Etat die für jedes Jahr ange
forderten Stellen zu beſprechen und die Generäle z D mehr
heranzuziehen

Der Berichterſtatter beantragt Bewilligung des ganzen
Programms von 22 Stellen Die Not wendigkeit einer
Jnſpektion wird mit den Stimme der Konſervativen
des Zentrums und der Nationalliberalen anerkannt

Die 22 Stellen werden gegen die Stimmen
er Konſervativen und Rationalliberalenabgelehnt

Sechs Stellen im preußiſchen Etat werden gegen die
ſelben Stimmen abgelehnt 4 Stellen dagegen angenommen

für das 14 Korps
Für die ſächſiſchen Jnſpektionen ſcheint nach Anſicht

eines Zentrumsmitgliedes überhaupt keine Notwendigkeit
vorzuliegen Sie werden gegen die Stimmen der Konſer
vativen und Nationalliberalen abgelehnt
u Ueber die bayeriſchen und württembergiſchen Jnſpek
ſonen ſoll ſpäter abgeſtimmt werden

Die neu geforderte Pionierinſpektionwird bewilligt
u Es folgen die Forderungen für die Jnfanterie Der Be

terſtatter meint es wäre richtiger geweſen ſämtliche Regi
Wenter mit drei Bataillonen auszuſtatten
Er er Kriegsminiſter begründet die Forderung vonneuen preußiſchen Bataillonen mit der not
Die igen Kriegsfertigkeit der neuen und Grenz Armeekors
en Zahlen waren nicht das Maßgebende ſondern militär
ſeniſche Lücken Es iſt nicht alles Wünſchenswerte ge
Et 5 ſondern nur das unbedingt Notwendige Auch die
Gr erhöshungen bei 96 Bataillonen ſind aus denſelben

ünden gefordert
don Mitglied der Volkspartei erklärt ſich für die

mann von im ganzen 106 neuen Maſchinengewehr
Jahrenien erhebt aber dagegen Einſpruch wie in den letzten
ne n ſolche Kompagnien ohne Mitwirkung des Parla
ents entſtanden ſeien

Die Forderungen werden bewilligt
tet i ie Beſprechung über Mehrforderungen von Offizier
reiche en wird im Hinblick auf die zu erwartende umfang

v Beſprechung hierüber vertagt
känf z Forderungen für die Kavallerie ein Regimentsſtab
werbe skadrons für Preußen eine Eskadron für Bayern
eine bewilkigt ebenſo für die Fußartilklerie
Vataillot n biſche Batterie und den Train zwei preußiſche
glei e zwei Depots drei bayeriſche Kompagnien Des

eur d die für die Pioniere für Preußen ein Komman
Vattinte Bataillone 20 n e für Vayern einSachſe onsſtab eine Ko agnie drei Helnwerfergige für

n weil Züge für zürtteraberg ein Zug

Deutsches Reich
Kinderbeſchäftigung an Sonntagen iſt in jedem

Fall verboten
Das Kammergericht hatte ſich mit der Auslegung des

Kinderſchutzgeſetzes in einem Rechtsſtreit gegen einen Schankwirt
3 zu beſchäftigen Z pflegte an einen Klub Tennisplätze zu
vermieten und beſorgt auch für den Klub Knaben welche die Bälle
ſammeln uſw Die Bezahlung der Knaben übernimmt der Klub
ſelbſt Wegen Beſchäftigung von Kindern an einem Sonntage
durch den Klub wurde Z unter Anklage geſtellt Er betonte er
habe die Kinder nicht beſchäftigt der Klub habe die Kinder be
ſchäftigt und bezahlt Die Strafkammer verurteilte aber Z zu
einer Geldſtrafe da er als derjenige anzuſehen ſei welcher die
Kinder beſchäftigt habe es habe in ſeinem Belieben geſtanden
die Kinder zurückzuweiſen Der Umſtand daß Z die
Kinder nicht bezahlt habe ſei unerheb lich Dieſe
Entſcheidung focht Z durch Reviſion beim Kammergericht an das
indeſſen auf Zurückweiſung der Reviſion erkannte und u a aus
führte der Vorderrichter ſtelle ohne Rechtsirrtum feſt daß Z die
Kinder beſchäftigt habe von der Bezahlung hänge die Beſchäfti
gung nicht allein ab Kinder können auch ohne Be
zahlung beſchäftigt werden

Ausſperrungen in der Metallinduſtrie
Die Androhung der Metallinduſtriellen am 4 Mai

60 v H der Arbeiter auszuſperren dürfte wie aus Frank
furt a M gemeldet wird zur Tatſache werden nachdem die
Einigungsverhandlungen geſcheitert ſind Der Metallindu
ſtriellen Verband teilt ferner mit daß die Ausſperrung die
vorerſt nur Frankfurt und Umgebung betrifft wahrſchein
lich aufganz Süddeu ſchland ausgedehnt werden wird

Die Pfundaktie kommt

Meldung unſeres Berliner Bureaus
Ein reichshauptſtädtiſches Unternehmen der in verkehrs

reichſter Gegend gelegene Metropolpalaſt wird in eine eng
liſche Aktiengeſellſchaft umgewandelt Zu dieſer friedlichen
Jnvaſion vom Jnſelreich her laſſen ſich im allgemeinen keine
Bedenken äußern man könnte vielmehr den Wunſch hegen
daß das wurzelſichere Gerank derartiger völkerverbindender
Handlungen ſich mehre weil darin eine zuverläſſige Gewähr
gegen die Ausbreitung des gefährlichen Mißtrauens von
Nation zu Nation liegen würde Doch die Angliſierung des
erwähnten Berliner Anternehmens hat auch eine weniger
erfreuliche Seite Die engliſchen Geſellſchafter wollen als
orm der Umgründung die Ausgabe von 300 000 Aktien zu
e ein Pfd Sterl wählen und dieſe Anteilſcheine auch in
eutſchland ausbieten zum Zeichnungspreiſe von je 25 Mk

as iſt eine völlig neue Erſcheinung im deutſchen Wert
papierweſen Mit Recht macht darum das B darauf

er daß die Schutzvorſchriften des deutſchen Aktien
geſetzes für die engliſche Geſellſchaft keine Geltung haben und
demgemäß eine Prüfung des Gründungsherganges nicht ſtatt
finden wie auch den Aktionären gegenüber nicht ein Auf
ſchluß hinſichtlich der Rentabilität und Wertbemeſſung der

in die Geſellſchaft eingebrachten Objekte zur Pflicht gemacht
werden darf Wer alſo die erſte engliſch deutſche Kleinaktie
erwirbt geht ein unbeſchränktes Riſiko ein und da die
Gründungsform auf Beteiligung nichts weniger als wohl
habender Leute zugeſchnitten iſt würde mangelnde Proſpe
rität der Metropolpalaſt Geſellſchaft für weite Bevölkerungs
kreiſe Verluſte im Gefolge haben Die ganze Sache kenn
zeichnet ſich als ein Lotterieſpiel bei dem jede Ausſicht auf
namhaften Gewinn in Wegfall kommt Vergegenwärtigt
man ſich nun wie Jahr für Jahr deutſches Geld verloren
geht an waghalſigen Spekulationen ſpielſüchtiger Sparer in
ſüdafrikaniſchen Minen Shares wie weiter die Ausgabe von
W kleinen Aktien in Deutſchland und ſeinen überſeeiſchen

eſtzungen ſpeziell in Deutſch Ching unterſagt iſt
dann ſtellt ſich das Metropolpalaſt Experiment doch in etwas
bedenklichem Lichte dar

Viel wenig machen ein Viel Geldeinbußen in 300 000
Fällen wenn ſie pro Kopf auch geringfügig wären würden
einen Verluſt an Nationalvermögen und weitverbreiteten
Anlaß u Verdruß bedingen Darum will eine Ermahnung
an Leute die nicht viel zu verlieren haben in dem Sinne
nicht überflüſſig erſcheinen ſie möchten die Tatenluſt im Zu
ſammenhang mit dem Proſpekt der Metropole Palace Co
in Berlin finanzkräftigeren Kreiſen überlaſſeon

Die Unterbeamten haben am Mittwoch in der Bud
getkom miſſion des Abgeordnetenhauſes Gelegenheit ge
habt ihre Freunde kennen zu lernen Es handelte ſich um
eine Petition derjenigen preußiſchen Unterbeamten Schul
Muſeums Bibliotheksdiener uſw die noch keine unkünd
bare Anſtellung beſitzen Sie fordern dieſelbe ähnlich wie
es bereits im Reiche der Fall iſt Von dem Vertreter der
Fortſchrittlichen Volkspartei wurde beantragt dieſe Petition
der Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen
Dieſer Antrag wurde aber abgelehnt von den Konſervativen
den Freikonſervativen dem Zentrum und den Nationallibe
ralen Nur der Vertreter der Fortſchrittlichen Volkspartei
ſtimmte dafür

parteinachrichten

Die ſechs ſozialdemokratiſchen Abgeordneten des Landtages
ſind am Mittwoch überraſchend maßvoll geweſen An dem gleichen
Tage haben ſich auch die Redner der ſozialdemokratiſchen Partei
im Reichstag dem Kolonialetat gegenüber freundlicher als
ſonſt gezeigt Die Kreuzztg verrät den Grund hierfür
Nicht bloß der Anbruch des wunderſchönen Monats Mai und der
rote Weltfeiertag habe dies bewirkt ſondern auch das Beſtreben
im ſozialdemokratiſchen Parteiintereſſe die Linksmehrheit
zuſammenzuhalten Man lieſt aus den Zeilen der
Kreuzztg das Bedauern und die Beſorgnis darüber heraus daß

die Sozialdemokraten anfangen könnten maßvoller zu werden
Die Konſervativen brauchen für ihre Zwecle eine lärmende
Sogialdemokratiel

Kleine vermiſchte Nachridten
Die Verliner Fleiſcherinnung hat geſtern be

ſchloſſen Mitglieder des ſozialdemokratiſchen Zentralverbandes
vom Arbeitsnachweis auszuſchließen und kein Mitglied des ge
nannten Verbandes mehr zu beſchäftigen Nach der Morgenpoſt
wird es infolgedeſſen zu einem ſchweren Kampf zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitnehmern kommen Ein allgemeiner Ausſtand
erſcheint indes ausgeſchloſſen Dem Bundesrat wird von
beiden Seiten ſo viel Material für die ihm obliegende Definition
Ler Ordenstätiglkelt der Jeſuiten überwieſen daß

man mit einer noch ganz unabſehbar langen Friſt bisEntſcheidung rechnen muß Mehrere Kliegetverbände n Weg

deutſchland haben beſchloſſen auf ihre diesjährigen Vereinsfeſte
zu verzichten und den erſparten Betrag der Nationalen Flugſpende
suzuführen Einen ſchönen Erfolg hatte die Sammlung für
das Militärflugweſen in Chemnitz bereits in den erſten zu
verzeichnen Ein ungenannter Freund des Flugſports ſtiſtete
30 000 Mark Der alte ſozialdemokratiſche Berg
arbeiterverband in Eſſen verlor bei den Sicherheits
männerwahlen im Ruhrrevier den größten Teil ſeiner
Sitze und zwar 250 darunter 180 an den Chriſtlichen Gewerk
en 50 am die gelben Gewerkſchaftsvereine und 30 an di

olen

Heer und Flotte
Serlin 2 Mai Die diesjährigen größeren Pionier
übungen am Rhein werden in der Woche vom 5 bis 10 Auguſt
abgehalten wobei ein Kampf im Stromgebiet zwiſchen Mainz
und St Goar zur Darſtellung kommen wird an dem etwa drei
Jnfanterie Regimenter mehrere Batterien Feldartillerie ſowie
die Pionier Bataillone Nr 15 in Straßburg Nr 20 in Metz und
Nr 25 in Mainz außerdem eine kriegsſtarke bayeriſche und ſäch
ſiſche Pionierkompagnie teilnehmen werden Dieſe Uebung bei
der verſchiedene Brückenſchläge über den Rhein ausgeführt wer
den ſollen wird vom Generalleutnant v Reppert Jnſpekteur der
2 Pionier Jnſpektion in Mainz geleitet Die Leitung der bei
Poſen geplanten Uebung wurde dem Jnſpekteur der 1 Pionier
Jnſpektion Generalmajor v Sachs übertragen An ihr nehmen
die Pionier Bataillone Garde Nr 6 in NReiße und Nr 23 in Grau
denz ſowie einige Jnfanterie Bataillone teil

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin wird mit ihrer Tochter nach Beendigung

ihrer Nauheimer Kur auf etwa s Tage nach Hom burg kommen
Das Kronprinzenpaar begab ſich Freitag früh wie aus

Danzig gedrahtet wird im Automobil nach Prökelwitz von wo
es mittags zum Preisreiten nach Marienburg fährt

Staatsſekretär v Kiderlen Waechter beim König von
Sachſen Aus Dresden wird gemeldet Der König empfing
Freitag mittag 1 Uhr in der Villa zu Wachwitz den Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts v Kiderlen Waechter in Audienz Jm
Anſchluß hieran fand eine Tafel ſtatt zu der außer dem Staats
ſekretär auch der Staatsminiſter Graf Vitzthum v Eckſtaedt und
der preußiſche Geſchäftsträger Legationsſekretär Frhr v Welczek
geladen waren Freitag abend begab ſich der König zu etwa acht
tägigem Aufenthalt nach Tarvis

e Der Adjutant des Kronprinzen Hauptmann Max Edler
von der Planitz der mit einer Freiin von Heyl zu Herrnsheim
vermählt iſt hat ſeine Mutter Marie geb v Schlegell die im
63 Lebensjahre ſiand durch den Tod verloren Sein Vater der
General der Jnfanterie iſt vor wenigen Jahren geſtorben Eine
Schweſter iſt die Hofdame der jungen Großherzogin von
Weimar Die Planitze früher Plavnitz Plavenicz oder
Plamrunitz haben ihr Stammhaus im Vogtlande am Planitzbach

J QèH2

Ausland

Mulay Hafid an ſeine Truppen
Aus Fez wird gemeldet
Ein Brief Mulay Hafids der vor den ſcherifi

ſchen Truppen verleſen wurde ſchildert und mißbilligt das
revolutionäre Verhalten der Askaris Dieſe hätten gehan
delt ohne an die Folgen ihrer Handlungsweiſe und die un
ausbleibliche Vergeltung zu denken Mulay Hafid erklärte
die Truppen hätten dem Lande und ſeinen Bewohnern zu
dienen Unſere Majeſtät heißt es im Briefe weiter iſt
völlig eins mit der franzöſiſchen Regierung
mit der uns enge Freundſchaft verbindet Jede bösvwillige
Handlung die einer von Euch begeht ſteht im Widerſpruch
mit unſeren Wünſchen ſowie mit den Abſichten des Machſen
und läuft auch den Jntereſſen der Nation und des Landes
zuwider Der Brief ſchärft den Askaris ein Diſziplin zu
beobachten und Ruhe zu halten und ſich den Anordnungen
der Jnſtrukteure zu fügen Matin berichtet weiter
Sultan Mulay Hafid gab folgende Erklärung ab Jch
bedauere nicht was ich getan habe Jch habe alles um das
Wohl meines Volkes getan und um Frankreich angenehm zu
ſein Jch habe mich vor meinem Volke kompromittiert wie
es vor mir noch kein Sultan getan hat Man ſpricht davon
daß ich dem Throneentſagen wolle Nach der Unter
zeichnung des Protektoratsvertrages hatte ich allerdings das
Recht mich zur Ruhe zu ſetzen Wenn ich mich zurückziehen
würde ſo geſchähe es nur um Frankreich mit allen meinen
Kräften zu helfen Mulay Hafid fügte hinzu daß er
wiederholt den Einflüſterungen und Angeboten Deutſch
lands 17 und Spaniens energiſchen Widerſtand entgegen

eſetzt habegeſetzt Die Lage in Fe z
Nachrichten aus Fez beſagen Die Lage in Fez und

Umgegend iſt unverändert Die allgemeine Ent
waffnung geht leicht von ſtatten Es erſcheint als ſicher daß
die ſcherifiſche Armee aufgelöſt wird ie Er
eigniſſe haben bewieſen daß die gegenwärtige militäriſche
Organiſation geändert werden muß Der Sultan wird an
die Stämme einen Brief richten ähnlich dem vor den As
karis verleſenen das Wort Protektorat wird nicht darin aus
gar Der Sultan wünſcht noch immer Fez zu ver
laſſen obwohl ſeine h h davon abrät Er iſt au
dem Palaſt in ſein Beſitztum Vetha übergeſiedelt Regnaul
wird die r des Generalreſidenten Liautey erwarter
und dann noch einige Tage mit ihm zuſammenbleiben

Die Pfarte und die Dardanellen
9 Die Pforte hat in einem Communiqus den Schiffs

maklern die Wiederöffnung der Dardanellen angezeigt Sie
hat hinzugefügt daß die notwendigen Arbeiten zur Oeffnung
der Meeresenge in n genommen würden und daß die
Entfernung der Minen in früheſtens vier
Tagen ma ſein werde Dann werde eine weitere Be
nachrichtigung die endgültige Oeffnung bekannt geben Um
Unglücksfällen vorzubeugen die aus der Anſammlung der
Schiffe die die Durchfahrt erwarten ſich ergeben könnten
hat die Kammer für die auswärtige Schiffahrt der Hafen
präfektur eine Denkſchrift zugeſtellt die eine Reihe von
Wünſchen enthält namentlich über die e der Durch
fahrt gach dem Datum der ſollen den
Vorrang genießen

Ankunft Voſtdgmp



Jufruhr in Afahaniſtan
meldet aus Bombaych rrnis ſigen Nachrichten von der indiſchen Weſt

grenze iſt die Rebellioninder afghaniſtaniſchen
Grenzprovinz Choſt ernſt zu nehmen Der Gouver
neur von Choſt der wegen ſeiner antibritiſchen Tätigkeit an
der Grenze die Unterſtützung Nasr Ullahs genießt iſt ſeit vier
Wochen von dem meuternden Grenzſtamme im Fort Matun
der Hauptſtadt von Choſt eingeſchloſſen Die Mangals zählen
angeblich 10 12 000 wohlbewaffnete Krieger Die engliſche
Strafexpedition wird durch Mangel an Transportmitteln
au alten Man fürchtet daß die Revolten ſich auf dieanrete r ämme Jadrans Tſchamkanis und Ghitzas

ausdehnen wir

ſalle und Umgebung
Halle a 4 Mai

Regen
Nach Wochen in denen kein Tröpfchen vom Himmel niederfiel

brachte uns der geſtrige Nachmittag den erſehnten Regen Einſt
weilen allerdings nur in homöopathiſchen Doſen Zwar wurde
der Staub gelöſcht und die Blätter an Baum und Strauch ſauber
gewaſchen aber in die ausgedörrte Erde iſt der Regen nicht ein
gedrungen Das Tempo war ſchon richtig ſo ein ſanftes
feines Herniederrieſeln kein praſſelnder Guß aber der Segen
hörte leider zu früh auf Es hätte die ganze Nacht durch regnen
mäſſen und heute auch noch Nun pflanzen wir von neuem die
Fahne der Hoffnung auf

Feuer
Jn der Maſchinenfabrik und Eiſengießerei von Wegelin

Häbner brach geſtern nachmittag gegen 3 Uhr Feuer aus
Der Herd des Brandes war das Oelmagazin Die Feuerwehr
wache Süd war ſehr raſch zur Stelle auch die Hauptwache eilte
ſchnell herbei und mit 3 Schlauchleitungen aus zwei Dampfſpritzen
wurde man in 45 Minuten des Feuers Herr Die Löſcharbeiten
waren zunächſt recht gefahrvoll weil in der Nähe des Brandherdes
mit Sauerſtoff gefällte Flaſchen lagerten die eine
Exploſion befürchten ließen Aber die Feuerwehr konnte die
Flaſchen noch rechtzeitig entfernen Der Materialſchaden iſt dank

der energiſchen Löſcharbeit verhältnismäßig nicht hoch übrigens
auch durch Verſicherung gedeckt Der Betrieb wird nicht in Mit
eidenſchaft gezogen

Die Handelskammer hält ihre Geſamtſitzung am Mittwoch
den 8 Mai vormittags 105 Uhr im Sitzungsſaale der Handels
kammer ab Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung lautet
1 Entwurf eines preußiſchen Waſſergeſetzes Berichterſtatter
Der Syndikus 2 Entwurf eines Geſetzes betreffend die Sonn
tagsruhe im Handelsgewerbe Berichterſtatter Herr Freytag
3 Anträge Mitteilungen Verſchiedenes Es folgt eine geſchloſſene
Sitzung

Der IV Kommunale Bezirksverein hat ſeine Monatsver
ſammlung am Donnerstag abends 828 Uhr in Müllers Hotel
Ecke Magdeburger und Krukenbergſtraße mit folgender Tages
ordnung 1 Provinzial Etat Ref Herr Juſtigrat Meyer 2 Er
örterung kommunaler Fragen 3 Allgemeines Gäſte ſind will
kommen

Der Dienſtbotenverein feiert am 5 Mai abends 8 Uhr ſein
Stiftungsfeſt im Evangeliſchen Vereinshaus

Wegen Lohnforderungen gerieten am Donnerstag am Kanal
bau in HalleTrotha beſchäftigte Arbeiter mit der Bauleitung in
Streit Es mußte polizeilicherſeits eingeſchritten werden Drei
Arbeiter wurden zur Wache gebracht

Umgefahren Eine Frau wurde auf der Neuen Promenade
von einem Radfahrer umgefahren Sie erlitt eine kleine Ver
letzung im Geſicht Die Schuld trifft anſcheinend den Radfahrer

Abgeſtürzt Ein Maurexrpolier und ein Maurerlehrling
ſtürzten beim Rüſten auf einem Neubau ab Da beide ſich ver
Ietzt hatten wurden ſie der Klinik zugeführt

Provinzialnachrichten

Stadtverordneter Ludwig
Erfurt 2 Mai Der Kreisbranddirektor und Stadtverordnete

Friedrich Ludwig eine im deutſchen Feuerwehrweſen weit be
kannte Perſönlichkeit iſt heute im 71 Lebensjahre an den Folgen
einer Beinamputation geſtorben

z Brehna 3 Mai Schwindler Zwei hieſige junge
Leute der Dachdecker P Haupt und der Arbeiter G Schymonski
wurden am Dienstag in Landsberg durch den dortigen Polizei
ſergeanten Matuſcheck feſtgenommen Sie hatten folgenden
Schwindel ausgeführt Sie ſtatteten der Gaſtwirtſchaft in Reins
dorf einen Beſuch ab und erklärten dem Wirt Ziege ſie ſeien von
der Feuerſozietät beauftragt die Blitzableiter zu revidieren Der
Wirt erklärte ihnen daß er dafür nichts bezahle das ſei Sache
ſeines Vorgängers Bönicke Darauf gingen die beiden nach Lands
berg in die Wohnung des Herrn Bönicke und verlangten von deſſen
Ehefrau 12 Mark Sie lehnte aber ab worauf ſie in die Degen
ſche Gaſtwirtſchaft eilten wo Herr Bönicke war V durchſchaute
den Trick und ließ die beiden feſtnehmen Nach Feſtſtellung ihrer
Perfonalien wurden ſie freigelaſſen

Zeitz 3 Mai Gemeinſchaftsbahnhof Zeitz Die
weite ſächſiſche Kammer erklärte ſich mit der Einführung der
Bahnlinie Zeitz Altenburg in den von der preußiſchen Staats
bahnverwaltung zu errichtenden Gemeinſchaftsbahnhof Zeitz ein
vrerſtanden und bewilligte hierfür 1 168 000 Mark

Eisleben 3 Mai Nicht zu ſtürmiſ ch Ziemliche Auf
regung herrſchte geſtern nachmittag auf dem Staatsbahnhofe Ein
werhältnismäßig zahlreiches Publikum hatte ſich dort eingefunden
um mit dem Zuge 12 abzureiſen Fahrplanmäßig kam der

Zug auch herangefahren hielt aber nicht Allgemeines Beſtürmen
am Schalter wegen Rückzahlung des Fahrpreiſes aber ſiehe da
der Zug kam zurückgefahren und die Beſtürzung war gehoben

Geilsdorf 2 Mai Diamantene Hochzeit Heute
feierte das in aller Körper und Geiſtesfriſche ſtehende C Apelſche
Ehepaar der Jubilar zählt 86 und die Jubilarin 84 Lenze das
leltene Feſt der diamantenen Hochzeit

Seiligenſtadt 2 Mai Verunglückt Der 34jährige
Betriebsleiter Witzel ſtürzte als er ſich in ſeinem Garten be
ſchäſtigte rücklings non einer Kiſte Hierbei drang ihm ein Stück
Holsz tief in den Leib Er ſtarb im Krankenhaus l

J Katzhütte 3 Mai Nutzholzauktion Jm Gaſthauszum Wnngelberg wurde die große FrühjahrsNutzholzauktion ab

gehalten die ſich eines regen Beſuches erfreute Aus den be
deutenden Forſten Cursdorf Neuhaus Scheibe Katzhütte und
Lindig ſtanden rund 30 000 Stück Bloche 7700 Stück Stämme
22 733 Stück Derb 23 700 Stück Reisſtangen und 2400 Raummeter
Nutzwalzen zum Verkauf Alle Loſe fanden flotte Abnahme teil
weiſe wurde die amtliche Taxe ziemlich ſtark überſchritten ein
Beweis daß ſowohl die Bautätigkeit wie die geſamte Holzinduſtrie
gegenwärtig eine recht rege iſt Die nächſte Nutzholzauktion findet
am 14 Mai in Blechhammer ſtatt

Kunst und Wissenschaft

Horhſchulnachrichten
Auf eine 25jährige Tätigkeit als ord Prof konnte am 2 Mai

der Direktor des phyſiologiſchen Jnſtitutes an der Univerſität Ber
lin Geh Med Rat Dr Max Rubner zurückblicken Jn Mar
burg habilitierte ſich Dr med Walther Berblinger für all
gemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie Amtlich wird
die Ernennung der Privatdozenten an der Univerſilät Jena Dr
med Guſtav Heſſe Direktor des zahnärztlichen Jnſtituts und
Dr med Wilhelm Buſſe Geburtshilfe zu a o Prof daſelbſt
beſtätigt Der Pandektiſt und Zivilrechtslehrer Geheimrat
Prof Dr jur Fridolin Eiſele in Freiburg i Br vollendete
am 2 Mai das 75 Lebensjahr Als Privatdozent für neuere
Kunſtgeſchichte habilitierte ſich an der Breslauer Univerſität Dr
phil Franz Landsberger aus Breslau Dem a o Prof
Dr med vet et phil Johs Max Hugo Richter an der Tier
ärztlichen Hochſchule zu Dresden wurde unter Ernennung zum
ord Prof und Direktor des Zootechniſchen Jnſtituts die Profeſſur
für Tierzucht und Geburtskunde übertragen

Theater und Busfk

Kritiker und Kammerſänger vor Gericht Vor einiger Zeit
hat der bekannte Baritoniſt der Dresdener Hofoper Walter
Soomer um ſeine Entlaſſung aus dem Verbande des Dresdener
Hoftheaters gebeten mit der Motivierung er habe ſich gegen
die Dresdener Kritik nicht durchſetzen können Das Entlaſſungs
geſuch wurde abgelehnt Herr Soomer hat inzwiſchen gerichtliche
Schritte gegen den Kritiker angeſtrengt von dem er ſich am
meiſten gekränkt glaubt Es iſt dies der bisherige Opernkritiker
der Dresdener Neueſten Nachrichten Der Staatsanwalt hat
es abgelehnt gegen ihn vorzugehen Herr Soomer hat nun den
Weg der Privatklage beſchritten und der Fall wird in Kürze
vor dem Dresdener Gericht zum Austrag kommen Der Kritiker
der von Rechtsanwalt Dr Werthauer Berlin verteidigt
wird will mit Sachverſtändigen aus Schriftſteller und Künſtler
kreiſen antreten die ein objektives Urteil einerſeits über die
Soomerſchen Leiſtungen andererſeits über die berechtigten Formen
der Kritik abgeben ſollen

Bühnenchronik
Die Tragödie Helena von Sparta des großen belgi

ſchen Lyrikers Emile Verhaeren wird am 4 Mai in Paris
zum erſten Male aufgeführt Die Galavorſtellung im Theater
du Chatelet die unter der Leitung von Gabriel Aſtruc ſtehen
wird verſpricht nach dem Urteil der Pariſer Blätter ein geſell
ſchaftliches Ereignis erſten Ranges zu werden Die Titelrolle
wird Fräulein Jda Rubinſtein ſpielen Die begleitende
Muſik iſt von Dévelat de Séverau

Der Tanzanwalt ein dreiaktiges Vaudeville von
Pordes Milo und Erich Urban fand bei der Urauf
führung im Neuen Theater zu Hamburg einen ſtarken Erfolg

Kienzls Kuhreigen in Amerika Generaldirek
tor Dippel hat Kienzls Oper Der Kuhreigen zur Aufführung
für die MetropolitanOper in New york ſowie für ſeine Opern
bühnen in Chicago und Philadelphia erworben

Napoleon und die Frauen ein dreiaktiges Sing
ſpiel Muſik von Heinrich Reinhardt dem Komponiſten des
Süßen Mädels erlebte am Mittwoch in der Wiener Volks

oper ſeine Uraufführung Allen Lebens und Liebeslagen wird
er in einſchmeichelnden Walzermelodien gerecht Reinhardts
Muſik iſt flott melodiös und hält immer ein gewiſſes Niveau
Der Erfolg war außerordentlich ſtark

h e
Vermischtes

Die Pariser Automobilbanditen
Jn Pariſer Polizeikreiſen wird erklärt die Verhaftung

Garniers und Vallets der gefährlichſten Automobil
briganten nach dem Tode Bonnots und Dubois ſei nur noch eine
Frage von Stunden Das Verſteck der Banditen wäre
bekannt und die Polizei habe zur Verhaftung der Verbrecher
alle Maßregeln getroffen Die BVanditen bewohnen wie behauptet
wird in der Nähe von Paris unweit des Oſtbahnhofes eine Villa
und verfügen über ein großes Arſenal von Waffen Auch Bom
ben ſollen fich in ihrem Beſitz befinden Die Polizei wolle jedoch
nicht unnötigerweiſe Menſchen opfern und treffe daher im ge
heimen ihre Sicherheitsmaßregeln Die Bewohner der anſtoßenden
Villen ſollen bereits informiert worden ſein und die Anweiſung
erhalten haben ihre Wohnſtätte bei der erſten Aufforderung zu
verlaſſen Das Haus der Banditen iſt vollſtändig umlagert und
man hofft innerhalb 24 Stunden der Verbrecher habhaft zu
ſein Andere Mitglieder der Bande ſollen ſich in ein Haus bei
Meaux Dep Seine et Marne geflüchtet waben Auch dort wird
die Polizei verſuchen der Verbrecher möglichſt ohne Blutvergießen
habhaft zu werden

Von ſeinem Kajſierer erſchoſſen
Am Donnerstag nachmittag wurde Herr Baron Beſitzer

des bekannten r Stickereigeſchäftes engros nächſt der
Bank von Frankreich in Paris in ſeinem im 2 Stockwerke
getegenen Bureau von ſeinem Kaſſierer Chevron erſchoſſen
Den Revolver in der Hand erreichte der Täter ron keinem
der dreißig in den Kontorräumen anweſenden Beamten und
Dienern angehalten das Haustor Hier wollte ihm die
Hausbeſorgerin die die Schüſſe gehört hatte den Weg ver
treten Chevron aber ſtieß die alte Frau zurück r Rufe
Aufhalten blieben von den Paſſanten unbeachtet Die

r ei hat hinter dem flüchtigen Mörder einen Steckbrief
erlaſſen

Dem Tag wird dazu gemeldet daß Chevron der
Jahre im Hauſe e t war ſchon am Mittwoch abend
wegen Unregelmäßigkeiten in der Kaſſenführung eine Aus
einanderſetzung mit dem Prinzipal hatte die damit endete
daß der Kallierer die fehlende Summe am Donnerstag er

ſetzen ſollte Kaum war Chevron ins Chefzimmer getre
als er vier Schüſſe auf ſeinen Prinzipal abgabBaron entſeelt neben ſeinem Schreibtiſch Die Sennn fand

klären daß ſie Chevron aus dem Lokal entwei en i er
weil er ſie beſtändig mit dem Revolver bedrohte Deeben
mordete Kaufmann hinterläßt eine Witwe und drei Kinde

Haſtentlaſſung des Rechtsanwalts Ehrhardt
Wie Berliner Blätter melden hat die Beſchl traftdes Landgerichts I beſchloſſen den unter dem Pewene be Wer

truges und anderer Vergehen verhafteten Rechtsanwalt Dr Ve

Ehrhardt vorläufig aus der Haft zu entlaſſe
für den Fall daß er eine Kaution von 200 000 Mark ſtellt n
dürfte keinem Zweifel unterliegen daß der Verhaftete die
forderte Kaution in kürzeſter Zeit ſtellen wird de

Tod eines ſerbiſchen Königsmörders Der Oberſt La
rewitch der in der Verſchwörung des Jahres 1903 eine hervo
ragende Rolle geſpielt hat und auf Verlangen Englands mit di
Hauptverſchwörern penſioniert wurde iſt in Belgrad an d
Folgen einer Blutvergiftung geſtorben en

Zeitungsſtreik in Chicago f Jn Chicago iſt das Perſonal de
Zeitungsdruckereien in den Streik getreten Sämtliche engliſche
Abendblätter mit Ausnahme eines ſozialiſtiſchen ſind nicht e
ſchienen Der Streik iſt dadurch verurſacht worden daß die
Arbeiterunion die Anzahl und die Löhne aller an Preſſen be
ſchäftigten Arbeiter zu beſtimmen verlangte

475 000 Franken für einen Rembrandt Jn Paris fand die
Verſteigerung der Kunſtſammlung von Leveigneut ſtatt Dabei
wurde ein Rrembrandt eine Frau mit einem Hahn auf den
Knien darſtellend zum Preiſe von 475000 Francs an einen
Kunſtliebhaber verkauft Das Bild ſoll aus dem Jahre 1650
ſtammen und war im Jahre 1884 für 14 000 Francs in den Veſig
von Leveigneut übergegangen

Leßzie Nachrichten

Die Duellfrage im ſächſiſchen Landtag
H T B Dresden 3 Mai Privakt Telegramm

Die Duellfrage iſt nun auch im ſächſiſchen Landtage
angeſchnitten worden wo Abg Günther ortſchr Volks
partei die Regierung fragte ob ſie die Anſicht des preußi
ſchen Kriegsminiſters billige und welche Maßnahmen ſie zu
treffen gedenke um dem Duellunfug im Jntereſſe der Moral
und der Vernunft ein Ende zu bereiten Juſtizmini
ſt er Otto begnügte ſich mit der diplomatiſchen Erklärung
daß das Duell nach dem Strafgeſetz geahndet werde

Ein Prozeß wegen Kirchenbeleidigung
h Berlin 3 Mai Ein Beleidigungsprozeß der in der

Oeffentlichkeit ſchon viel Staub aufgewirbelt hat und in
deſſen Mittelpunkt der in Stahnsdorf amtierende Paſtor
Reinhold Luther ſteht gelangte heute vor dem Schöffen
gericht in Potsdam zur Verhandlung Paſtor Luther hat
gegen den praktiſchen Arzt Dr Wilhelm Ecke rt in Stahns
dorf im Auftrage ſeiner vorgeſetzten Behörde eine Beleidi

ungsklage angeſtrengt weil Dr Eckert öffentlich behauptetßat Paſtor Luther habe vor mehreren Zeugen haar

ſträubende Aeußerungen über Kirche und Religion getan
Nach über vierſtündiger Verhandlung verkündete der Vor
ſizende das Urteil daß auf Freiſpruch lautete In der
Urteilsbegründung wird erklärt daß das Gericht zur Ueber
zeugung gelangt ſei daß dem Angeklagten der Wahr
heitsbeweis über ſeine Behauptungen reſtlos ge
lungen ſei Auch die Frage der formellen Beleidiguny
wurde vom Gericht in verneinendem Sinne beantvwortet

Fortſchrittlicher Parteitag
z Dresden 3 Mai Privat Telegramm

Der Landesverband der Fortſchrittlichen Volks
partei wird am 11 und 12 Mai d J einen Partei
tag in Chemnitz im Saale des Handwerkervereins
hauſes abhalten

Nenwahlen in der Zentrumsfraktton
Berlin 3 Mai Die Zentrumsfraktion des preuhi

ſchen Abgeordnetenhauſes wählte an Stelle des Abgeord
Roeren den Abgeordneten Lin z in den Fraktionsvorſtand
und den Abgeordneten Kuhn zum Schriftführer del
Fraktion

Der Tripolis Krieg
W Konſtantinopel 3 Mai Aus Tripolis wird ge

meldet daß mehrere italieniſche Kriegsſchiffe
den Hafen von Kasri Achmed einen Stapel
platz in der Nähe von Misrata bombardier
haben Die Zollſtation wurde beſchädigt Jm Hafen
liegende Barken wurden in Grund geſchoſſen Ohne weiteren
Schaden anzurichten fuhren die Kriegsſchiffe in der Ri
tung nach der Syrte zu weiter

Das Lena Blutbad
t eineS Petersburg 3 Mai Die ruſſiſche Regierung hat ein

neuerliche Unterſuchung über die des Bl n
bades von Lena angeordnet Der Miniſterpräſid
Sokowzow hielt im Kabinettsrat über vie Unruhen er
längere Rede Senator Trepow iſt mit der Reviſion u
auftragt worden Er ſoll genau und unparteiiſch die n
hältniſſe prüfen die für die Arbeiter in den Goldfelden
in Frage kommen Der Sympathieſtreik für in
Lenablutbad der ſich über ganz Rußland erſtreckte iſt
Abnehmen begriffen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 3 Mai Der frühere Landtags und Reir

tagsabgeordnete Rentier Hugo Hermes feiert rn r
abend ſeinen 75 Geburtstag Hermes war ein ſeähriger Freund Eug ne und gehörte dem Ausſch
er Deutſch Freiſinnigen Partei an imParis 3 Mai Der Kaſſierer Chevron der r

Verſuch ſeinen Chef den Kaufmann Baron zu beſteh e
dieſen ermordete hat ſich er ſt den Behsr den ßer
ſt el It Er behauptet im Affekt die Tat verübt zu h

Paris 3 Mai Das Schwurgericht des Dep Jonne
urteilte den Winzer Stubeér der im Vorjahre ein jun
Mädchen ermordete zum Tode
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nanclol Gewerhe u Verkehr
Borliner Börso

snlseher Berleht der Saale tersreleph
uten Kredit 201 75 Diskonto 186,87 Deutschee e ine Handelsgesellschaft 170,62 Dresdner Bank

nmerz und Diskontobank 113,50 Russische Anleihe von
on 37 Türkenlose 172 Lombarden 17,25 Kanada 256,25
190 re 110,75 Laurahütte 182,25 Bochumer Guss 235,25
Baltimerrenen 198,87 Harpener 195,75 Deutsch Luxemburg
Gehen 26712 A G 270 Siemens fialsſce 245,87186 er Paxetfanrt 147,50 Nordd Lloyd 120,25 Grosse Ber

r Strassenbahn 186 Aumetz Friede 196 Hansa 261,25
u ert 164 South West 152,75 Schantung 137 Orenstein
7 el 221,12 Tendenz Fest
on Kassamarkt notierten höher Landré Brauerei 2,25

vusch Wagsgon S R Frister 7,75 Schönebeck Metall 4,75Schubert Salzer 4 Vogtländ Maschinen 3,50 Milch chem
W 4 Badische Anilinfabrik 8,25 Elberfelder Farben 8 Lindes
L maschinen 4 Ver Lausitzer Glas 8,50 Akkumulatorenfabrik
n Tüllfabrik Flöha 2,60 Ver Glanzstoffabrik 3 Donnersmarck
itte 2,75 Sauerbrey 3 Gelsenkirchen Gussstahl 2,50 Schulz

Knaudt 2,50 Karl Berg 5,25 Horch Motorwagen 5 Kahla Por
Jellan 2,50 niedriger Deutsche Erdöl Ges 5,50 Bremer
Vulkan 2,25 Bruchsal Maschinen 5 Frister Rossmann 2,25
flerbrand Waggon 2,25 Kappel Maschinen 90 Linke Hofmann
Werke 4,75 Riedel Deutsche Steinzeug 2,25 Karl Lindström S
Friedrichshütte ca 3 Gladbacher Wolle 10,50 Hedwigshütte
250 Westfäl Stahlwerke 10,30 Langendreer 4 Ohles Erben
50 Union chem Fabrik 4 Hirsch Kupfer 2,50 Frankfurter

Gas 3 C Lorenz 3 Plania 3,25 Magdeburger Baubank 3 Geb
nardt König 3 Hofmann Waggon 7,75 Kasseler Federstahl 4,75

Zum Kurszettel Barlin 8 Kai 40 Badisohe StaarsAnleihe 08/99 unk 18 100 006 4 Bayrisohe Stats Anl
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19189 40 Sohwarv

burg Sondershausen Wurttemb Btaate Anèieihe 81 889,40B 39 Kameruner senbahn Anteils oc,50B Deutseh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 93500 49 Ootebuser Staät
Anleihe 1000 S Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
ziſ 9 Déessauer Stadt Anleihe 1894 40 Dasseldorfer Stadt
Adele 1000 07 08 09 99,90b 40 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1002 4 NordhauserStadt Anleihe
1908 unkv 1910 98,756 40 Quedlinburger Stadt Anl 1003 un
i918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 99,60 4prox
fessisohe Romm Obl XII 3 Oesterreichisohe NordWoestbahn Obligationen 1874 Kkonv Dentaohe Solvay
Werke l Elbertelder Farben unk 1917 103,250 Pelten
v Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,60G6 Voereingte Lausitger Glas
bütten 397,5000

Londoner Börse vom 3 Mai Es notierten Engi Konsois
78,42 Rio Tinto 74,25 Geduld 1,16 Goldtields 4,53 8teel oom 73,25
steel prets 116,00 Rand Mines 6,80 Anaoonde 68 Bastrand 3,32
Ohartered 1,60 Aurora West 0,46 Cinderella Deep 1,54 Johannes
burg Golädtlelds 0,35 Van Ryn 3,87 Albus Generalis 1,12 Rand
Gollieries 0,03 West Rand OConsois 13/6 General Mining Fin
U12 A Görs Co 0,88 Modderfontain 11,28

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 Matl

I h

Rautſ Vert utſ VertAdoltsgluok Aktien s 65 Johannashal 5106 5259alexandershball 11 100 11,300 Juetus Aktien 109 4009
beienrode 63900 109 Kaiseroda 10000 10300
warekshall Akt 115 117 Krägershall Aktien 129 130

r 15000 15200 Ludwigsehall ARtien 71 73t 6800 6950 Neusollstedt 4100 415032 Kali Akt Noeustassfurt 12000 12600i iehsRa AKt 136 198 Nordhaäuser Kali A 120 122
g dokauf Sondersh 20806 21500 Prinz Adalbert Akt 65 66

hre v Saohsen 9900 9260 Reichskrone Lossa 700 775
e athershali 5200 53606 Riebard 800a Kali Aktien 78 30 Ronnenberg Aktien 123i 124r Silberberg 7500 7600 Rothenberg 3125 5317sa ten 131 50 133,00 8 achsen Weimar 6200 8300
ageeroda 9300 5400 Salzdettarth Axtion 320 332
Ja ken 99 66 Salzmünde 0750 68650i esen I 1275 1326 Siegtried I 6460 6560u 80920 6200 siegmundshali Akt 184167en m II 21251 2200 Teutonia Aktien 60 98
a ols 1350 7506 Waibec kaoo 500ſag rollera 45 33 in az 10750 11000

2 9 5 30 int J o i 2Wmenrode o 5000 tig Aterenen 3 1890 teves

r e Prelserhöhung auf Stabeisen
Die Stabeisenhändlervereinigung des Regierungsbezirks Köln

eschloss die Preise für Bonifikanten sowie für Nichthoni
fiban

nen um 5 Mk pro Tonne mit sofortiger Wirkung zu er

Kaliabsatz
von Monat April hat wie wir erfahren einen Mehrabsatz

AMillionen für den Gesamtabsatz der Kalindustrie inkileben und Sollstedt gegen die gleiche Zeit des Vorjahres

tahrin Berulungskommisston der Kali Industrie hat die Be
jede Aer einzelnen Werke in mögüchst ſurzer Zeit zu er
er esueht so dass mit neuen fiauptverhandlungen Ende

e Monats zu rechnen sein wird
I ltteldeutseher Papier Industrieverein In der am Sonntag

vom e abgehaltenen zahlreich besuchten Versammlung wurde
ges t orsſtzenden Herrn Bruno Nestmann über die Tätigkeit
und sanz Deutschland verbreiteten Papier Industrievereins

e zum Nutzen der Mitglieder geschaffenen Einrichtungen
Auskunftserteilung Diptome für verdiente Ar

u à berichtet Bei der Aussprache hlerüber kamen
portt es Wünsche Drucksachen und Warenprobenvird detrettend zum Ausdruck Der gedruckte Jahresbericht
sulaten i allen in Frage kommenden Staatsbehörden Kon
werden usw zugesandt und Interessenten auf Wunsch zugestellt
nationtjen am ferner zur Sprache dass es nicht nur dem
See en Empfinden sondern auch dem wirtschaftlichen Inter
Papier gWiderlaufe wenn noch inmner an der Unsitte deutsche
eiscie mit englischen oder französischen Wasserzeichen zu
diesen z estgehalten wird Es sei an der Zelt energisch gegen
Wurden rauch vorzugehen Die hlerzu gemachten Vorschläge
vwit aut r Beschluss erhoben in allernächster Zeit werden
vom Mit iesen Gegenstand ausführlicher zurückkommen Die
eben teldeutschen Papier Industrieverein vor 25 Jahren ins
teit e rutfene Papiermesse erfreut sich allgemeiner Beliebt
zueht a dieslährige Messe war Von über 400 Ausstellern be
Wonders es Wurden bedeutende Geschäfte abgeschlossen be
dehatemee e te das Ausland beträchtliche Aufträge Der vom
Zum 897 Ster abgelegte Kassenbericht meldete Erfreultches
aupi uss wurden füc die im Mat in Konstanz stattündende

ersamwlung 4 Abgeordnete gewühlt
ſert tsehe Schachtbau G in Nordhausen Die Gesellschaft
nung mehr den Geschaätftsberieht Vor der zunächst 9ie Orüo
danach Aktiengesellschaft skizziert Pas Unternehmen ist
Weyinn er vorgegangen aus der Celle Wietze G für Erdöl

ung die ihre Firma in Deutsche Schaächtbau Q um

Alte Promenacke 8 gegenüber dem Stadttheater

e der
änderte ihren Sitz nach Nordhausen verlegte und das Geschäſt
der Deutschen Schachtbau G m b H übernahm Ferner wurde
die von der Schachtbau G m b H pachtweise betriebene Ab
teilung der Deutschen Erdöl welche Bohr und Schacht
baugeräte herstellt erworben dagegen wurden die der früheren
Geschäftstätigkeit der Celle Wietze entstammenden Vermö
gensstücke veräussert Das Aktienkapital wuchs gleichzeitig
um 750 000 Mk auf 2 Mill Mk an Diese etwas verwickeſt
erscheinenden Transaktionen wurden vorgenommen um die er
heblichen Kosten einer Neugründung zu vermeiden Von ihren
Rechtsvorgängern übernahm die Gesellschaft einen Auftrags
bestand auf 18 Schächte im Werte von 24 Mill Mk Alle
Arbeiten und Betriebe befinden sich in gutem Fortschritt Der
Abschluss ergibt wie schon berichtet nach 573 900 Mk Ab
schreibungen einen Reingewinn Von 1 152 209 Mk woraus
35 Proz Dividende verteilt werden Im neuen Jahre machen
nach Mitteilung im Bericht die Betriebe durchweg recht befrie
digende Fortschritte so dass wieder ein befriedigendes Ergebnis
erwartet werden könne

Pfeiffer Schmidt Akt Ges in Magdeburg Die General
Versammlung genehmigte den Abschluss für 1911 wonach eir
Verlust von 419 484 Mk vorzutragen bleibt Ueber die Zukunft
des Unternehmens führte die Verwaltung aus dass eine Herab
setzung des Aktienkapitals für notwendig erachtet würde Be
stimmte Vorschläge könne sie jedoch erst in einer später ein
zuberufenden ausserordentlichen Generalversammlung machen

Gewerkschaft Bergmanusglück zu Gotha Die Gewerken
versammlung beschloss den Grubenvorstand zur Ausschreibung
einer Zubusse von 70 Mk für den Kux zu ermächtigen

Kartellverband Deutscher Braunkohlensyndikate Die mit
den Präliminarien befasste Stelle teilt mit dass einheitliche Ver
kaufsbedingungen für Rohkohlen Briketts und Nebenprodukte
als auch gesondert für Händler und Konsumenten in Vorbereitung
sind Die Verbandssatzungen liegen bereits im Entwurf Vor

Dle Gebr Körting Akt Ges in Linden bei Hannover ergzielte
in 1911 nach Abschreibungen von 910 541 869 422 Mk einen
Ueberschuss von 1 819 572 1 816 920 Mk aus dem Wieder eine
Dividende von 8 Proz auf das 19 Mill Mk betragende Kapital
ausgeschüttet werden wird Im Geschäftsbericht äussert sich
die Verwaltung über das abgelaufene Jahr u a folgendermassen
Den gedrückten Preisen in einzelnen Geschäftszweigen vor
allem im deutschen Zentralheizungsgeschäft standen die Vor
teile eines höheren Umsatzes gegenüber Unsere ausländischen
Tochtergesellschaften arbeiteten wiederum befriedigend nur bei
der italienischen Tochtergesellschaft war ein Rückgang der Er
trägnisse zu Vverzeichnen der zum Teil in den Konkurrenzver
hältnissen im italienischen Handelsgeschäft seine Erklärung
tindet Durch Aufnahme neuer Fabrikationszweige und Organi
sationsänderungen hoffen wir für die Zukunft die Erträgnisse
zu bessern

Deutsche Solvaywerke Die den Deutschen Solvaywerken
gehörige Zeche Borth in Rheinberg im Kreise Moers die vor
einigen Monaten von einem grossen Wassereinbruch betroffen
wurde musste stillgelegt werden weil sich das Auspumpen des
Wassers als unmöglich erwies

Mühlenbauanstalt und Maschinenfabrik vorm Gebrüder Seck
in Dresden Wie die Verwaltung mitteilt hat sich das Geschäft
im laufenden Jahre gut entwickelt Die Gesellschaft ist reich
lich beschäftigt jedoch lassen die Preise infolge des grossen
Konkurrenzkampfes in der Branche viel zu wünschen übrig
Etwas Bestimmtes über die Dividende lässt sich heute noch
nicht sagen

Die Schriftgiessereli D Stempel Akt Ges in Frankfurt a M
konnte in 1911 einen Herstellungsgewinn von 793 444 573 782
Mark erzielen Bei Abschreibungen von 246 939 168 734 Mk
verbleibt einschliesslich Vortrag ein Reingewinn von 321 796
217 968 Mark Hiervon werden der Sonderrücklage 40 000
15 000 Mk überwiesen 12 9 Proz Dividende verteilt und

26 168 6546 Mk vorgetragen Im laufenden Jahre sei die Be
schäftigung befriedigend geblieben so dass bei weiterem nor
malen Verlauf wieder ein gutes Erträgnis in Aussicht gestellt
werden könne Die Generalversammlung genehmigte die vor
geschlagene Dividende

Akt Ges für Federstahlindustrie vorm A Hirsch Co in
Kassel Die Gesellschaft war für ihre Kasseler Abteilung für
Kriegsmaterial in 1911 ohne Aufträge wodurch der Gewinnaus
fall gegen das Vorjahr für die Kasseler Fabrikation ziemlich er
heblich ist Der Rohgewinn beträgt 1 027 313 i V 1044 983
Mark wovon auf Fabrikationsgewinn 403 755 589 877 Mk und
auf die Tochtergesellschaft Hassia Maschinenfabrik G m b H
als Reingewinn 109 334 293 574 Mk entfallen Der Reingewinn
beträgt nach 41 008 43 423 Mk Abschreibungen 692 626
666 465 Mk woraus auf 2 Mill Mk Aktienkapital die volle

und auf 1 Mill Mk die halbe Dividende mit 12 15 Proz be
zahlt werden soll 275 000 200 000 Mk sollen für Beleuchtungs
anlagen wieder in Reserve gestellt werden Im laufenden Jahre
ist die Abteilung für Kriegsmaterial für auswärtige Regierungen
wieder beschäftigt

Zur Fabrikation künstlichen Gummis wird wie aus Rotter
dam laut Nieuwe Rotterdamsche Courant gemeldet wird in
Vmuiden eine Fabrik errichtet die das Verfahren des Professors
van Hevden ausbeuten soll Das Patent wurde für Oesterreich
Belgien und Holland erworben Das Hauptmaterial sei Fisch
mit einem 15proz Gummizusatz Das Produkt soll sich viel
billiger stellen als Plantagengummi

Im Konkurse der Leipziger Garntürma Carl Seiler strehbt
der Kridar einen Zwangsvergleich mit 25 Proz unter Garantie
der Verwandten an Die Hauptgläubiger stimmten bereits zu
Bei Durchführung des Konkurses ist wegen schwebender Pro
zesse eine geringere Quote zu erwarten Die Passiven be
tragen 124 Mill Mk

Im Konkurs der Juwelenfirma Georg Pleissner in Dresden
entfallen auf 707 643 Mk Vorrechtslose Forderungen nur etva
23 Proz Gesamtquote

Waren unel Frodulcte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 3 Mal Am vranwarktegrtierten Weizen inländ 229,00 230,90 ab Bahr und frei Mähle
oggen alünd 199,00 200,00 ab Bahn uod trei M4ähla Hafermurkisoher meoklenburgisoher pompa praussiseh posenseher und

sohlesſsoher foln 216 218 mittel 219 213 gering 207 2009 russtsohb
und Donau mittel 206 211 gering 208 206 ab Bahn und tret Wagen
Mais amerikanisoher mixed 188 102 abtallender rutider
190,90 193,00 frei Wagen Gorstse inländische Futtergerste mitteand gering 197,00 201,00 gute 200 210 russisohe und Donau lelohte

106 00 190,00 sohwoere 200 210 ab Bahn und trei Wagen Erbaoo
inikndisohe and auslündisohe Futterware mittol 1581 1839 Tauben
erbson 189 200 ad Bahn und trej Wagen Wealzonmehl 00 286,75
bis 29,50 Roggenmehl o und 1 23,00 25,56 Wein o nkleſe
14 60 15 00 Roggenkleie 60 16 00

Hambaurg 8 Mai Getreidemarkt Weinen fest Ostholst
Meoklbg 238 897 Roggen test Mecklburg und Pomm 203 205
Gerste fest efdrass 189 1853 Hater test lHolsteiner
Meollenburger heuer Holsteiner und Meoklenburger 210
dis 217 Mais fes La Plata 152 154 mixed mixed loco

Antwearpean 9 MAgi Dentsoher La Platanng Kontrakt
Mat Juni 5,c0 Sept 65,57 Nov 6,58 Jan 6,50 Prmat 56,900 kg Siih

Psast 3 AMai Weizen per Alat 11,87 11,58 Okt 11,30
11,37 B Roggen per Okt 9,6 G 930 B Hafer er Okt 72 G

23 B Mais pos Maſ 9,38 9,80 por Juſi 9,20 9,27 B per
Aug 82 B Raps Aug 17 30 G 17 40 B

Livorpool 3 Mai Roter Winterwerzen per Alai 7,10 per
Muli 7,77 Bhpt Maise Juli 5 La Plats Sept 5 Bupt

Fmelistrie Darmstädter Bank Wiliale Halle a
160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Provisſonsfreie Abgabe in festverzinstiehen erstklassigen WVertpapieren

Zucker
Hambaorg 3 Mai Ravenronauoker 1 Prodakt Baris s e

Kendement nöne Veanoo troi an Bord Hamburg

vorm nachm abend
per a 1375 19,72 13,75
a 14,10 14 00 14,92 io Angut 1420 14,12 14176Okt Den 11 67 11,57 14e9Jan März 11,72u 11 65 11 671

stetig behauptet doehauptet
Katfee

amburg 3 Mai Good average Santos
vorw nahm abends

per Mai 68 68 G68 G 696 e G 58 G 68 GMärz o 65 Gstet ig ruhig ruhigHavre 3, Mai Kaffeo good average Santoe per Mai 83
per Sept 84, per Dez 84 ver Märn 882 8tm

Rio de Janerro 3 Mai Kaſtee Zuruhren 3,000 Saok in Rio
9,000 Seck in Santos

Kartohelmehl und Stärke geh
Magdebarg 3 Mai Prima Kertoftelstärke und Mew u

100 kg 33,00 33,50 PFest
Berlin 3 Mai Kartoflelmehbl und Stärke 379,50 Fonohbte

Kartoffelmehl

Splritus eNordhaasen 3 Mai Branntwein 85 Fol Pros r 100 xg
104 105 50 87,0 do 40 Vol Proz fur 100 kg c105 100
00 98,00 Mark per April 112 ohne Fess ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 3 Mai 8Stadtscohmals 61 90 emerak Stoam 62,80

Chamberlain 66 60
Koln 3 April Rabol lIoxo 70,60 per Okt 60,80

Chemische Produkte
Hamburg 9 Nai Ohillissipater per loko 10,524, Vebr Mr

16,37 trei Fahrzeug Hamburg Stil
Wolle

Bremen 3 Mai Baumwolle fes Upl loko midäl ve,75
Liverpool 3 Mai Baumwolle Umastse 10 000 Ballen Import

13000 Rellen davon Amerikaner 12000 Ballen
Liverpoo 3 Mai Aegyptische Baumwolle per Jali 6,23
Alsxandria 3 Mai Aegyptisohe Baumwolle per Juli 21

Nov 17,23 Dez
Metalle

London 3 Hai Ohilt Kupter stelig eoij Mon 70h
Zinn 8Straits fest 2600 3 Mon 20f Klei 4pan stetig I
engl 167, Zink gowohnl Marke rubig 26 spes Aas 26

Amneorikanisethe Warenmüärlkto
Kabelmeldung via Azoron Bmäsen

Norw Vorlr 85S 2 S Ohfoago 5 2Weizen p Mai 122 122 Woeixen p Mai 1147 1 14t
In s 176 Jnun i 1101Mais prompt 85 s Mais p Mai 79 798p Aai S um w Ai 76 77Moeh Spring olears 4,65 4,65 Hafer 5 Mai 552 S8Kaffee Fair Rio Nr 7 14 14u Juli 62 54v p Dlai 13 49 13 ,50 Roggen prompt 94 94

p Juni 12,53 13,650 Sehmals p Juli 10,85 10,87Petroleum in Cages 10,50 50 Mai 11,05 11,07do in New Vor 8 60 S8,60
do in Philn delphia 70 8,60

Tencenz Weieen stetig Mais willig

VVasserstäncie
bedentet ühser unter Nalt

Snnle anes Tnvwatrert Fall Nnoh
Artern Brückenpegel 2 Mal 40 395 Mei 77
Nebra Oberpegei l 96 1,98 2Unbterpegel 32 l 32 S SWeissontfels Oberpege 22 22Unterpego 7 v 792 2 5 z Dilsleben Oberpege 3 234 3 em Unterpegel r T 860 2
Bernburg v 36 36Kalbe Oberpegel w 34 25 e0 ODaterpege J 08 e 0,96 un J 2

Jser XGor, ibo Koldäaw
Mai Voll Wuonhs a Fall Wuno

Fangbunsel r WMſttenberg 8 I i 6 2eun e 70,36 2 Bosslau 40 77 5 27Buäweis 10 2 Barby 5,95 4Vreg 60 141 2 Sohonebeok 46,74 5 SPardubdita 0,51 1 NMagdäedarg 84 SBranäeis 460,99 2 Wangermde u 1Meinik 0,32 1 Wittenbege 41 29 5 sLeitmerita 5, 0,351 6 Domits 2 40,87 6
Aussig 6,14j 4 Boigenburg S 7Dresden 1 Hohnstort 3 0,89 5 STorgau 35 8 Lauendurg Toso 6

Anusseig 3 Mai Vagelsdand minus 14 em Vom Oboerlautf
werden 6 om Fall gemeldet

c

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des ößentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag den 3 Mai 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Der geſtern von der Nordſee eindringende Tiefdruckwirbel
liegt heute über Skandinavien Seine Einwirkung reicht nur bis
zur deutſchen Küſte Jmmer wieder zeigt ſich die ſtark hervor
tretende Tendenz zur Trockenheit indem beinahe ganz Mittel
europa geſtern regenfrei war

Witterungsausficht für den 4 Mai
Schwacher Wind etwas bewölkt aber vorwiegend heiter

immer noch trocken und kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

4 Mai Warm wolkig keiter ſtrichweiſe Gewitter
5 Mai Bewölkt normal ſpäter ſtrichweiſe Regen

Mai Bewölkt ſchwül warm Gewitterneigung
7 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm meiſt iroecke
8 Mai Heiter bei Wolkenzug kühler windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und erpn rn
Karl Meitnerz Feuilleton ars uſw artinr für den Juſeratenteil Albert Barth
Jruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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